
Fort- und Weiterbildungen für das Gesundheitswesen
Fortbildungsprogramm für 2027



1. Beatmung 12

Trainingsraum mit moderner Technologie – OPIC-SIM in den Wissenswelten 15

Auskultation und Krankenbeobachtung BA-M14 16

Dokumentation und Qualitätsprüfung für außerklinische Intensivpflege/Beatmung BA-M20 17

Hygiene für außerklinische Intensivpflege/Beatmung BA-M19 18

Masterclass Absaugen BA-M15 19

Notfallmanagement für außerklinische Intensivpflege/Beatmung BA-M17 20

Palliativpflege für außerklinische Intensivpflege/Beatmung BA-M07 21

Pflege bei nichtinvasiver Beatmung und High-Flow-Therapie BA-M22 22

Pflege bei invasiver außerklinischer Beatmung BA-M18 23

Pflegeexperte für außerklinische Intensivpflege/Beatmung | Stundenberechnung  24

Pflegefachkraft für außerklinische Intensivpflege/Beatmung | Basisseminar BA-M01 25

Pflegeexperte für außerklinische Intensivpflege/Beatmung | Aufbauseminar BA-M02 26

Pflegeexperte für außerklinische Intensivpflege/Beatmung | Komplettseminar BA-M03 27

Pflege-Update für außerklinische Intensivpflege/Beatmung | bei Erwachsenen BA-M16 28

Pflege-Update für außerklinische Intensivpflege/Beatmung | bei Kindern BA-M10 29

Sekretmanagement bei Trachealkanüle und Beatmung BA-M08 30

Trachealkanülen und Tracheostomapflege BA-M05 31

 

2. Ernährung 32

Enterale Ernährung – Grundlagen | Teil 1 SR2-M01 34

Enterale Ernährung – Spezialisierung | Teil 2 SR2-M02 35

Ernährung im Alter – Magen-, Darm- und Stoffwechselerkrankungen MP-M49 36

Ernährung in der Pädiatrie und bei onkologischen Erkrankungen MP-M27 37

Pflegeexperte Ernährungsmanagement EM-M01 38

Portpflege und parenterale Ernährung BA-M09 39

 

3. Leiten & Begleiten 40

Beherzter Umgang mit Konflikten – Das ALLE WETTER®-Prinzip für Teamleitungen FK-M4.18 42

Feedbackgespräche sicher und wertschätzend führen SK-M11 43

Führungsstile SK-M34 44

Gesprächstraining & Telefontraining SK-M18 45

Inklusion ist Teamarbeit – Menschen stärken, Teilhabe ermöglichen SK-M24 46

Image stärken, Mitarbeitende gewinnen – Kommunikation und Marketing in der Pflege SK-M37 47

Mobbing & Bossing SK-M35 48

Persönlichkeitsstrukturen erkennen – Ressourcenorientierter Mitarbeitendeneinsatz SK-M36 49

Praxisanleiter im Gesundheitswesen gemäß § 4 Abs. 3 PflAPrV | Basisseminar PA-M01 50

Praxisanleiter im Gesundheitswesen gemäß § 4 Abs. 3 PflAPrV | Rezertifizierungen PA-M02 51

Verantwortliche Pflegefachkraft für die ambulante und (teil-)stationäre Pflege  56

Verantwortliche Pflegefachkraft – Wohnbereichs- und Stationsleitung | Modul 1 PM-M01 57

Verantwortliche Pflegefachkraft – Pflegedienstleitung | Modul 2 PM-M02 58

Verantwortliche Pflegefachkraft – Heim- und Einrichtungsleitung | Modul 3 PM-M03 59

Verantwortliche Pflegefachkraft gemäß § 132a Abs. 4 SGB V | Rezertifizierungen PM-M04 60

Entdecken Sie Ihre Wissenswelt!

„Fragen sind das Eintrittsportal 
in die Welt des Wissens.“
– Helga Schäferling,  
deutsche Sozialpädagogin

3 · D
ie W

issensw
elten

Fortbildungsprogram
m

 für 2027
2 

Fo
rt

bi
ld

un
gs

pr
og

ra
m

m
 fü

r 2
02

7



4. Pflege & Medizin 62

Abschiedlich leben – Existenzielle Fragestellungen im Pflegealltag SK-M01 64

Aggression, Gewalt und Mobbing in der Pflege SK-M02 65

Alltagsbegleiter & Betreuungskraft gemäß §§ 53b und 45b SGB XI | Basisseminar BK-M01 66

Alltagsbegleiter & Betreuungskraft gemäß §§ 53b und 45b SGB XI | Rezertifizierungen BK-M02 67

Atemwege und Lungenerkrankungen MP-M40 70

Basale Stimulation – Sinneswahrnehmungen aktivieren MP-M14 71

Behandlungspflege für Quereinsteiger gemäß §§ 132 und 132a SGB V BP-M01 73

Biografiearbeit und Lebensweltgestaltung SR4-M02 74

Demenz – Typische Notfälle SR6-M06 76

Demenz erkennen und als Krankheit verstehen SR6-M01 77

Demenz, Schizophrenie, Depression – Umgang mit herausforderndem Verhalten SR6-M09 78

EduKation demenz® – Pflege auf einen Blick SR6-M10 79

Erste-Hilfe-Refresh MP-M36 80

Ethisches Handeln in der Pflege MP-M60 81

HKS – Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems MP-M53 82

Hygiene-Grundlagen – Wissen, das schützt! MP-M20 83

Hygienebeauftragter im Gesundheitswesen | Basisseminar HY-M01 84

Hygienebeauftragter im Gesundheitswesen | Rezertifizierungen HY-M02 85

Kinästhetische Mobilisation – Mobilität steigern durch Kinästhetik MP-M07 86

Kontinenzmanagement – Ableitende Inkontinenz und Katheterisierung MP-M13 87

Kultursensible Pflege MP-M61 88

Lagerungstechniken, Transfer und Hilfsmittelversorgung MP-M16 89

Medikamentenlehre – Wirkstoffe, Anwendung und Risiken im Pflegealltag MP-M44 90

Medikamentenmanagement – Rechtssichere Organisation und Qualitätssicherung in der Pflege MP-M24 91

Neurologische Erkrankungen MP-M51 92

Palliative Praxis für alle Mitarbeitenden in Pflegeeinrichtungen | Basisseminar PC-M04 93

Patienten-Check-up – Krankenbeobachtung, Vitalzeichenkontrolle und Prophylaxen MP-M55 94

Pflege selbst erleben – aus drei verschiedenen Perspektiven MP-M63 95

Prophylaxen – Vorbeugung beginnt mit der Planung MP-M39 96

Sterbende und ihre Angehörigen begleiten SK-M16 98

Stomaversorgung – Grundlagen und Komplikationen MP-M42 99

Stomahilfen im Versorgungsbereich 29A ST-M01 100

Stomapflege Spezialist ST-M02 101

Umgang mit Schmerz – Ein Problem für alle im Team MP-M62                102

Venöse Blutentnahme und subkutane Injektion MP-M01 103

5. Recht 104

Beratung zur Antragstellung – Schwerbehindertenausweis und Rente RA-M23 106

Beratungs- und Pflegemanagement – Pflegebedarf erkennen RA-M15 107

Betreuungsrecht – Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht RA-M08 108

Datenschutzbeauftragter im Gesundheitswesen gemäß § 4f BDSG / Art. 37 Abs. 5 DSGVO DB-M01 110

Datenschutz – Sensibler Umgang mit der DSGVO DB-M02 111

Expertenstandards in der Pflege – Qualität sichern, Pflege verbessern RA-M11 112

Medizinproduktesicherheitsbeauftragter im Gesundheitswesen RA-M13 113

Medizinprodukteberater im Gesundheitswesen gemäß § 83 MPDG | Basisseminar RA-M18 114

Medizinprodukteberater im Gesundheitswesen gemäß § 83 MPDG | Rezertifizierungen RA-M19 115

Pflegeberater im Gesundheitswesen gemäß § 45 SGB XI | Basisseminar PB-M01 116

Pflegeberater im Gesundheitswesen gemäß § 45 SGB XI | Rezertifizierungen PB-M02 117

Qualitätsbeauftragter im Gesundheitswesen | Basisseminar QB-M01 118

Qualitätsbeauftragter im Gesundheitswesen | Rezertifizierungen QB-M02 119

Qualitätsprüfungs-Richtlinien (QPR) RA-M09  120

Rechtliche Aspekte der Dienstplangestaltung und Arbeitsrecht – Der juristische Blick RA-M02 121

SIS-Planung – Risikoeinschätzung | Teil 1 RA-M21 122

SIS-Planung – Maßnahmenplanung | Teil 2 RA-M22 123

 

6. Selfcare 124

Burnout-Prävention – Seine Grenzen kennen und nicht herausfordern SK-M04 126

Effektives Selbstmanagement – Der Schlüssel zu beruflichem Erfolg und Gesundheit SK-M06 128

Erfolgsfaktor Persönlichkeit – DISG-Kompetenz für Pflege und Alltag SK-M05 129

Herz zeigen, ohne mitzusterben SK-M08 130

Konfliktsituationen mit Angehörigen in der Pflege SK-M09 131

Psychohygiene SK-M38 132

Teamstärke fördern SK-M25 134

Umgang mit Trauer SK-M33 135

Wertschätzende Kommunikation in der Pflege SK-M39    136

Worte sind Ihre stärkste Waffe SK-M13 137

7. Wunde 138

Wundversorgung – Grundlagen MP-M03 140

Wundbeauftragter im Gesundheitswesen SR-M01 141

Zertifizierte Fachweiterbildungen ICW ®  143

Wundexperte ICW ® | Basisseminar WV-M01 144

Wundexperte ICW ® und DGfW | Rezertifizierungen WV-M04 145

Fachtherapeut Wunde ICW ® | Aufbaumodul für die spezialisierte ambulante Pflege | Modul 1 WV-M02 146

Fachtherapeut Wunde ICW ® | Komplettseminar WV-M03 147

Die Wissenswelten 6

Willkommen bei den Strehlow Wissenswelten 6

Fortbildung nach Maß – Seminare für Ihren Fachbereich 7

Unsere Seminarräume mieten – Ihr Raum für Ideen in den Wissenswelten 8

Strehlow versorgt. Die Wissenswelten qualifizieren. 10

Wissen verbindet – Lernen mit Praxisbezug 11

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) und Teilnahmebedingungen 148

Unsere Partner – Ihr Netzwerk für Erfolg 149

Quellen der Zitate 150

Wissen zum Festhalten 151

Kontakt und Anreise 152
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Ilka Thomas
Seminarkoordinatorin

Lisa Niemann
Akademieleitung

Max Kühle
Seminarkoordinator

Willkommen
bei den Strehlow Wissenswelten

Vision Wissenswelten
Die Strehlow Wissenswelten stehen für mehr als nur Fortbildung: Sie sind ein Ort des gemeinsamen 
Lernens, Wachsens und Gestaltens. Hier bringen wir Menschen zusammen, die mit Herz und Verstand 
im Gesundheitswesen tätig sein möchten. Wir organisieren Ihre Seminare, ganz gleich, ob sie die 
Themen Pflege, Therapie, Praxismanagement oder Führung behandeln.

In unseren 7 Wissenswelten bündeln wir Wissen, Erfahrung und Leidenschaft, um eine neue 
Generation von Fachkräften auszubilden, die nicht nur kompetent, sondern auch mutig und 
zukunftsorientiert ist.

Gemeinsam sind wir heller.
	+ Umfassendes Seminarangebot: Von praxisnahen Schulungen zur Pflegepraxis  
bis hin zu Führungs- und Technologiekompetenzen.

	+ Innovation und Praxisnähe: Wir verbinden theoretisches Wissen mit praktischer Anwendung  
und setzen dabei auf aktuelle, praxisorientierte Lernkonzepte.

	+ Unser Wissenswelten-Team und unsere erfahrenen Dozierenden  
begleiten Sie kompetent und persönlich auf Ihrem Bildungsweg.

Fortbildung nach Maß –
Seminare für Ihren Fachbereich

Unsere Zielgruppe
Mit unserem Seminarangebot richten wir uns an alle im Gesundheitswesen Tätigen, die ihr 
Wissen vertiefen und ihre Handlungskompetenz im Berufsalltag gezielt erweitern möchten.

	+ Pflege- und Betreuungskräfte 
	+ Therapierende
	+ Führungskräfte
	+ Mitarbeitende aus Arzt- und Therapiepraxen

Inhouse-Seminare – bei Ihnen vor Ort
	+ Schulung direkt in Ihrer Einrichtung – ohne Reiseaufwand
	+ Zeit- und Kostenersparnis für Ihr gesamtes Team
	+ Inhalte individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt
	+ Wunschtermine flexibel nach Ihrem Kalender planbar
	+ Direkte Anwendbarkeit im eigenen Arbeitsalltag
	+ Persönliche Nachbetreuung mit Raum für Fragen und Feedback

	

Inhouse- 
Seminar
anfragen!

Neu!
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Sie können unsere Seminarräume auch für Besprechungen, Coachings oder eigene Seminare mieten. 
Dabei können Sie unser komplettes Mobiliar sowie unsere Seminarküche nutzen, um in einer anderen 
Umgebung zu lernen, den Kopf frei zu bekommen oder neue Ideen zu entwickeln.

Unsere Seminarräume mieten – 
Ihr Raum für Ideen in den Wissenswelten

	

	

Ihre Vorteile
	+ Moderne Lernumgebung mit professioneller Ausstattung 
(Beamer, Flipchart, Whiteboard, Pinnwand, WLAN)

	+ Raum für Praxis: ideal für Übungen und Anwendungen
	+ Inspirierendes Ambiente mit liebevoll gestalteten Details
	+ Freundliche Atmosphäre für konzentriertes und 
entspanntes Lernen

	+ Auch am Wochenende buchbar
	+ Gemeinschaftsküche zur freien Nutzung
	+ Catering in verschiedenen Paketen möglich  
(Kaffee, Tee, Obst, Müsliriegel, Brötchen).

	+ Flexible Bestuhlung (Stuhlreihen oder Stuhlkreise)

Jetzt QR-Code scannen
und Mietanfrage stellen!

Preis:
ab 249 €
pro Seminartag

Neu!

Seminarraum 1

Seminarraum 2

Seminarraum 3

Gemeinschaftsküche

9
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v

Fort- und Weiterbildungen für das Gesundheitswesen
Fortbildungsprogramm für 2027

Strehlow versorgt. 
Die Wissenswelten qualifizieren.

Als Gesundheitsunternehmen mit 6 starken Fachbereichen verfügen wir über tiefes Praxiswissen,  
das wir in den Strehlow Wissenswelten bündeln und für Ihre Fort- und Weiterbildungen nutzen.

Fachbereiche

Wissen verbindet – 
Lernen mit Praxisbezug

Die Strehlow Wissenswelten sind Teil eines starken Gesundheitsnetzwerks. Unsere Fort- und 
Weiterbildungen basieren auf realer Versorgungskompetenz, praktischer Erfahrung sowie 
interdisziplinärem Austausch auf höchstem Niveau.

Strehlow Fachbereiche – unsere Basis

Rehabilitation Rollstühle • Gehhilfen • Rollatoren • Lifter Elektromobile 
Wohnumfeld • Pflegebetten • Pflegehilfsmittel • Kinderreha

Orthopädie Bandagen • Orthesen • Prothesen Einlagen • Aktiveinlagen 
Epithesen • Kompression

Sanitätshaus Kompressionsstrümpfe • Bandagen Orthesen • Epithesen 
Schuheinlagen Gehhilfen • Rollatoren • Elektromobile

Medizintechnik Monitoring • Pulsoximetrie • Inhalation Heimbeatmung 
Sekretmanagement • Schlaf- und Sauerstofftherapie

Home Care Stoma • Tracheostoma • Inko • Ernährung Infusionstherapie 
Antidekubitussysteme • Wunde • Überleitungsmanagement

Klinik- & Praxisbedarf Fachberatung • Beschaffung von Verbrauchsmaterialien und 
Investitionsgütern • Reparaturservice • Montage und Einweisung

	

Warum die Strehlow Wissenswelten?
	+ Weil unsere Seminare auf echter Versorgungspraxis basieren.
	+ Weil Fachwissen aus sechs Gesundheitsbereichen zusammenfließt.
	+ Weil Lernen bei uns Praxis, Erfahrung und Innovation verbindet.
	+ Weil wir Wissen vermitteln, das im Berufsalltag wirkt.

Praxisnah. Interdisziplinär. Zertifiziert. Zukunftsorientiert.

Unsere Wissenswelten – Ihr Nutzen

Beatmung

Pflege & Medizin

Wunde

Ernährung

Recht

Leiten & Begleiten

Selfcare

Fachwissen für eine sichere und kompetente Atemtherapie.

Aktuelles Wissen für die enterale und parenterale Ernährung.

Kompetenzen für Führung, Kommunikation und Teamkultur.

Praxisnahe Fortbildungen für Pflege, Therapie und Medizin.

Rechtssicher handeln – in Pflege, Therapie und Versorgung.

Gesund bleiben. Belastungen erkennen. 

Moderne Wundversorgung – kompetent und evidenzbasiert.
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„Die erste Regel der Krankenpflege 
ist, die Luft drinnen so rein zu halten 
wie die Luft draußen.“  
– Florence Nightingale, Begründerin 
der modernen Krankenpflege

Wissenswelt
Beatmung

1312
 

Fortbildungsprogram
m

 für 2027Fo
rt

bi
ld

un
gs

pr
og

ra
m

m
 fü

r 2
02

7



15 · W
issensw

elt Beatm
ungW

is
se

ns
w

el
t B

ea
tm

un
g 

· 1
4 

Fortbildungsprogram
m

 für 2027Fo
rt

bi
ld

un
gs

pr
og

ra
m

m
 fü

r 2
02

7

Gute Praxis 
braucht gute Praxis.
Schulungen für die außerklinische Beatmung und Intensivpflege

In OPIC-Sim®-Zentren oder bei Ihnen vor Ort
Praxisnahes Training an moderner Beatmungstechnik und relevanten 
Medizinprodukten - in realistischen Versorgungssituationen.

OPIC-Sim®
Magdeburg

OPIC-Sim®
Mobil / Inhouse

OPIC-Sim®
Berlin

Trainingsinhalte u. a.
Notfallmanagement · Tracheostoma & Trachealkanülen · NIV & 
invasive Beatmung · Sekretmanagement  · Auskultation & Monitoring

Individuell abgestimmt auf Ihr Team, Ihre Technik und Ihre 
Versorgungssituation.

Termine & Schulungsangebot
Jakub Kotrč
atmungstherapeuten.com

jakub@atmungstherapeuten.com 
+49 160 92570614

20+ Jahre Pflegepraxis

Atmungstherapeut (DGP)

aktiv im Versorgungsalltag

10+ Jahre Dozententätigkeit

PARTNERANZEIGE

Trainingsraum mit moderner Technologie –
OPIC-SIM in den Wissenswelten

Möglichkeiten im OPIC-SIM
	+ Beatmungs- und Trachealkanülenmanagement:  
Praxistraining mit modernen Beatmungsgeräten 
und realitätsnahen Simulationen.

	+ Enterale und parenterale Ernährung:  
Schulung zur Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Ernährungssonden oder intravenösen 
Ernährungssystemen.

	+ Sekretmanagement und endotracheales 
Absaugen:  
Sicherer Umgang mit Absauggeräten und 
Hustengeräten.

	+ Notfall- und Reanimationssimulation:  
Simulationen, um Notfälle zu erkennen und 
lebensrettende Maßnahmen durchzuführen.

	+ Gerätemanagement und Monitoring:  
Bedienung und Interpretation moderner 
Überwachungssysteme zur Patientenbeobachtung.

	+ Interdisziplinäre Zusammenarbeit:  
Simulation der Zusammenarbeit in Teams, um eine 
optimale Patientenversorgung zu gewährleisten.

Der OPIC-SIM (Outpatient Intensive Care Simulation) wurde von Jakub Kotrč von  
atmungstherapeuten.com entwickelt und wird ständig weiterentwickelt, um den neuesten 
Anforderungen der außerklinischen Intensivpflege gerecht zu werden. 

Dieser Raum bietet die perfekte Umgebung, um realistische Pflegeszenarien zu simulieren und 
intensiv zu trainieren. Mit zwei voll ausgestatteten Beatmungsplätzen und einer umfassenden 
Auswahl an Geräten, die in der außerklinischen Intensivpflege verwendet werden, ermöglicht 
OPIC-SIM grenzenloses praktisches Lernen. Hier kann das Pflegepersonal in einer sicheren und 
kontrollierten Umgebung an echten Geräten und Medizinprodukten üben.

OPIC-SIM ist stets auf dem neuesten Stand der Technik und bietet den Teilnehmenden eine 
Umgebung, in der sie ihre Fähigkeiten in allen Bereichen der außerklinischen Intensivpflege 
verbessern und erweitern können.

Jetzt
noch 

moderner!
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BA-M14
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Auskultation und Krankenbeobachtung

Überblick
•	 Grundlagen der Krankenbeobachtung
•	 Apparatives Monitoring
•	 Beatmungsparameter und deren Werte
•	 Pulsoxymetrie und Blutgasanalyse
•	 Auskultation der Lunge mit Praxisübung
•	 Dokumentation

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Nach welchen Regeln auskultieren Sie die Lunge und wann? Gibt es bei Ihnen ein einheitliches 

Vorgehen zur Krankenbeobachtung? 
•	 Nutzen Sie durchgehend Pulsoximeter? Wie regelmäßig lesen Sie die Beatmungswerte ab? 
•	 Bringen Sie gerne Ihre Erfahrungen mit, die wir gemeinsam im Seminar besprechen werden.

Beschreibung
Was kann ich mit richtiger Auskultation erreichen? Wie groß ist der Einfluss auf die Therapie? 

Neben der Durchführung der Beatmungspflege und notwendiger Therapien wie Hustenassistenz, 
Inhalation und endotracheales Absaugen bildet die Krankenbeobachtung die zweite wichtige Säule 
der Pflege von außerklinischen Intensiv- und Beatmungspatientinnen und -patienten. Diese dient der 
kontinuierlichen Überwachung der Patientinnen sowie Patienten und ihrer Krankheitsverläufe sowie 
der Bewertung therapeutischer Maßnahmen. Dazu gehört neben der regelmäßigen Dokumentation 
von Beatmungsparametern auch die Einschätzung der Situation mithilfe zusätzlicher Instrumente. 
Eine zentrale Rolle spielt hierbei die Auskultation der Lunge, welche als einfache Möglichkeit der 
Krankenbeobachtung über Sekretstatus und Therapieerfolg Aufschluss geben kann.

In diesem Seminar bieten wir Ihnen die Möglichkeit, fundierte Kenntnisse und praktische 
Fähigkeiten zur Krankenbeobachtung und Überwachung von außerklinischen Intensiv- und 
Beatmungspatientinnen und -patienten zu erlangen. Sie lernen, wie Sie Beatmungsparameter richtig 
dokumentieren, die Patientensituation einschätzen und die Auskultation der Lunge zur Bewertung 
von Sekretstatus und Therapieerfolg anwenden. Mit praxisnahen Übungen und Fachwissen zu 
apparativem Monitoring und Blutgasanalyse werden Sie darauf vorbereitet, die Pflegequalität zu 
steigern und die Patientinnen- bzw. Patientenbetreuung zu verbessern.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Preis:
199 €

	

BA-M20
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Dokumentation und Qualitätsprüfung  
für außerklinische Intensivpflege/Beatmung

Überblick
•	 Grundlagen der Qualitätssicherung
•	 Dokumentation und Patientenbeobachtung
•	 Umgang mit ärztlichen Anordnungen
•	 Gesetzliche Grundlagen
•	 Vorbereitung auf Qualitätsprüfungen
•	 Elektronische Dokumentationssysteme

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Erfahrungen haben Sie zuletzt mit Qualitätsprüfungen gemacht? 
•	 Bringen Sie gerne Beispiele oder Dokumentationen mit. Wir werden diese vor dem Hintergrund der 

aktuellen Qualitätsprüfungsrichtlinien im Seminar besprechen.

Beschreibung
Dürfen die mich das fragen? Wer schreibt das wo genau vor?

Eine präzise und vollständige Dokumentation bildet die gesetzliche Grundlage für Qualitätssicherung 
und Prüfungen in der außerklinischen Intensivpflege. Sie gewährleistet Patientensicherheit, schafft 
Transparenz für Pflegekräfte und dient als verlässliche Basis für externe Qualitätsprüfungen. 
Kenntnisse über aktuelle gesetzliche Anforderungen und deren praktische Umsetzung sind daher 
unerlässlich.

In diesem Seminar erwerben Sie fundierte Kenntnisse über gesetzliche Anforderungen und praktische 
Methoden der Dokumentation und Qualitätssicherung. Sie lernen, Patientenbeobachtungen 
und ärztliche Anordnungen korrekt zu dokumentieren und sich effektiv auf Qualitätsprüfungen 
vorzubereiten.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Preis:
199 €
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BA-M19
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Hygiene  
für außerklinische Intensivpflege/Beatmung

Überblick
•	 Grundlagen der Hygiene
•	 Hygiene in der außerklinischen Beatmung
•	 Gesetzliche Vorgaben
•	 Reinigung von Medizinprodukten
•	 Aufbereitung von Trachealkanülen
•	 Wechselintervalle von Zubehör

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Wie setzen Sie aktuell Hygienestandards um? 
•	 Kennen Sie die empfohlenen Wechselintervalle? 
•	 Werden Trachealkanülen bei Ihnen aufbereitet und wenn ja, wie? 
•	 Bringen Sie gerne Fragen oder Beispiele zur praktischen Umsetzung mit. Wir werden uns im 

Seminar gemeinsam damit beschäftigen.

Beschreibung
Wie oft muss ich den Filter wechseln? Wie kann ich die Gerätehygiene sicherstellen?

Ein konsequentes Hygienemanagement ist entscheidend für die sichere Versorgung von 
Patientinnen und Patienten in der außerklinischen Intensivpflege. Neben der Vermeidung von 
Infektionen ist insbesondere die sachgerechte Reinigung oder Aufbereitung von Beatmungsgeräten, 
Trachealkanülen und medizinischem Zubehör von entscheidender Bedeutung. Fachwissen und 
regelmäßige Schulungen sind unabdingbar, um potenziell gravierende Folgen durch Hygienemängel 
zu verhindern.

In diesem Seminar erwerben Sie umfassendes Wissen über die spezifischen Hygieneanforderungen 
in der außerklinischen Intensivpflege. Sie lernen, wie Sie gesetzliche Vorgaben praxisnah umsetzen, 
Medizinprodukte sachgerecht reinigen und Trachealkanülen sicher aufbereiten. Zudem trainieren Sie 
die empfohlenen Wechselintervalle und die Gerätehygiene praxisnah, um Infektionsrisiken zuverlässig 
zu minimieren.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Preis:
199 €

Masterclass Absaugen

Überblick
•	 Anatomie und Pathophysiologie der Atemwege
•	 Technik und Anwendung von Absauggeräten
•	 Auswahl und Einsatz von Absaugkathetern
•	 Durchführung von oralen, nasalen und endotrachealen Absaugvorgängen
•	 Hygienische Standards und Dokumentation
•	 Patientenbeobachtung während des Absaugvorgangs

Beschreibung
Wie effizient ist mein Absaugvorgang? Saugen lange Katheter besser?

Das Absaugen von Sekreten ist eine der kritischsten Pflegemaßnahmen in der außerklinischen 
Intensivpflege. Fehler dabei können für die Patientinnen und Patienten schwerwiegende 
Komplikationen wie Atemwegsobstruktionen, Infektionen und unnötige Belastungen verursachen. 
Unterschiedliche Krankheitsbilder erfordern spezifische Techniken und ein tiefes Verständnis der 
zugrunde liegenden anatomischen und physiologischen Prozesse. Daher ist es unerlässlich, dass 
Sie als Pflegekraft diese Techniken sicher beherrschen, um die Lebensqualität und Sicherheit Ihrer 
Patientinnen und Patienten zu gewährleisten.

In diesem Seminar erlangen Sie ein tiefes Verständnis der verschiedenen Absaugtechniken und lernen, 
wie die richtige Ausrüstung für verschiedene Situationen eingesetzt wird. Sie lernen die Unterschiede 
zwischen den Kathetertypen und Absauggeräten kennen und üben diese praktisch. Zudem werden 
Sie mit den hygienischen Standards und der korrekten Dokumentation vertraut gemacht. Sie 
entwickeln wichtige Fähigkeiten zur Patientenbeobachtung während des Absaugvorgangs.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Gibt es bei Ihnen einen festen Standard für das Absaugen?
•	 Welche Katheter und Geräte kommen aktuell zum Einsatz? 
•	 Ist der Sogdruck festgelegt oder wird er individuell angepasst? 
•	 Notieren Sie gerne, wie Sie aktuell vorgehen. Wir werden das Thema gemeinsam  

in der Masterclass vertiefen.

	

BA-M15
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
199 €
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BA-M17
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Notfallmanagement  
für außerklinische Intensivpflege/Beatmung

Überblick
•	 Hintergrund zu Notfällen in der außerklinischen Intensiv- und Beatmungspflege
•	 Realitätsnahes Training unterschiedlicher Szenarien
•	 Handlungsempfehlungen für das Notfallmanagement
•	 Reanimationsübungen und Umgang mit Hilfsmitteln
•	 Weiterführende Informationen für eine gute Praxis

Beschreibung
Was gehört in den Notfallkoffer? Welche Kanüle ist eine gute Notfallkanüle?

Notfälle gehören zum Pflegealltag, besonders in der außerklinischen Intensivpflege. Hier können 
sie jedoch selten realitätsnah trainiert werden. In unserem spezialisierten Anwendungszentrum mit 
vier voll ausgestatteten Intensivzimmern können Sie theoretisches Wissen praxisnah umsetzen. In 
realistischen Szenarien lernen Sie, kritische Situationen frühzeitig zu erkennen und lebensbedrohliche 
Entwicklungen gezielt zu vermeiden.

Der Fokus liegt auf der Krankenbeobachtung, dem apparativen Monitoring sowie dem Verständnis für 
Grunderkrankungen und Beatmungstherapien als Grundlage eines sicheren Notfallmanagements.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Zur Vorbereitung auf das Seminar überlegen Sie bitte, welche Fragen zum Notfallmanagement 

zuletzt bei Ihnen aufgekommen sind. 
•	 Gehen Sie gedanklich Ihren Notfallkoffer durch. Wüssten Sie beispielsweise spontan, wie lange der 

Sauerstoffvorrat bei Patientinnen und Patienten reicht?

Preis:
199 €

	

BA-M07
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Palliativpflege 
für außerklinische Intensivpflege/Beatmung

Überblick
•	 Grundlagen der Palliativpflege
•	 Hintergrund SAPV
•	 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
•	 Umgang mit Schmerzen und Atemnot
•	 Spezielle Pflegemaßnahmen bei Beatmung

Beschreibung
Wie kann ich auf Atemnot reagieren? Welche besonderen Belastungen erfahren beatmete 
Menschen?

In der Pflege intensiv- und beatmungspflichtiger Menschen gehört die Auseinandersetzung mit 
dem Tod oft zum Versorgungsalltag – für Betroffene, Angehörige und Pflegekräfte gleichermaßen. 
Gerade im hochtechnisierten Bereich der außerklinischen Beatmung ist der Umgang mit Sterben und 
Abschied besonders herausfordernd. 
 
In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie sensibel und professionell mit der letzten Lebensphase 
umgehen. Sie erhalten Einblick in bewährte Konzepte und Versorgungsstrukturen, die Ihnen 
Sicherheit im Handeln geben und dabei helfen, Ängste im Pflegeprozess abzubauen.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Erfahrungen haben Sie in der palliativen Versorgung gemacht? 
•	 Haben Sie Fragen zum Umgang mit belastenden Symptomen, zur Kommunikation mit Angehörigen 

oder zu Entscheidungen am Lebensende? 
•	 Notieren Sie sich gern Situationen oder Themen, die Sie beschäftigen. Wir werden im Seminar auf 

jeden Fall darauf eingehen.

Preis:
199 €



23 · W
issensw

elt Beatm
ungW

is
se

ns
w

el
t B

ea
tm

un
g 

· 2
2 

Fortbildungsprogram
m

 für 2027Fo
rt

bi
ld

un
gs

pr
og

ra
m

m
 fü

r 2
02

7

	

BA-M22
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Pflege bei nichtinvasiver Beatmung  
und High-Flow-Therapie

Überblick
•	 Grundlagen der nichtinvasiven Beatmung
•	 NIV-Geräte und Beatmungsparameter
•	 Umgang mit Beatmungsmasken
•	 High-Flow-Therapie-Systeme
•	 Monitoring und Patientenbeobachtung
•	 Fallstricke und Notfallmanagement

Beschreibung
Sitzt die Maske gut? Was bewirkt die High-Flow-Therapie eigentlich?

Sowohl die nichtinvasive Beatmung (NIV) als auch die High-Flow-Therapie kommen in der 
außerklinischen Intensivpflege vergleichsweise selten zum Einsatz. Sie sind jedoch hochrelevant 
und tragen entscheidend zur Lebensqualität bei. Gerade weil Pflegefachkräfte diesen 
Versorgungsformen nur vereinzelt begegnen, ist eine fundierte Schulung essenziell. Komplexe 
Geräteeinstellungen, potenzielle Komplikationen sowie besondere Anforderungen an die Masken- 
und Patientenversorgung erfordern ein hohes Maß an Fachwissen und Handlungssicherheit.

In diesem Seminar lernen Sie die Grundlagen der nichtinvasiven Beatmung und der High-Flow-
Therapie kennen. Sie erfahren, wie Sie Masken richtig einsetzen, anpassen und handhaben, 
Beatmungswerte interpretieren und Patientinnen und Patienten zuverlässig überwachen. Darüber 
hinaus erhalten Sie konkrete Handlungsempfehlungen für den Umgang mit Zugängen und 
Sauerstoffbefeuchtung sowie für die Bewältigung typischer Fallstricke und Notfallsituationen.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Geräte nutzen Sie aktuell zur nichtinvasiven Beatmung? 
•	 Mit welchen Modi und Einstellungen arbeiten Sie dabei? Bringen Sie gerne konkrete Beispiele mit, 

die wir im Seminar aufgreifen werden.

Preis:
199 €

	

BA-M18
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Pflege bei invasiver außerklinischer Beatmung

Überblick
•	 Grundlagen der invasiven Beatmung
•	 Gerätekunde inklusive Schlauchsysteme
•	 Beatmungsmodi (inklusive PCV, PSV)
•	 Besonderheiten bei der invasiven Beatmung
•	 Monitoring und Patientenbeobachtung
•	 Fallstricke und Notfallmanagement

Beschreibung
Kann man mit Kanüle und Beatmung sprechen? Wie oft sollte ich die Werte am Gerät ablesen?

Die invasive außerklinische Beatmung stellt hohe Anforderungen an die Pflegekräfte. 
Insbesondere die sichere Handhabung invasiver Beatmungssysteme, ein professionelles 
Trachealkanülenmanagement und die korrekte Interpretation technischer Parameter erfordern 
fundiertes Fachwissen und ein hohes Maß an Handlungssicherheit. Ziel ist es, Komplikationen 
frühzeitig zu erkennen und die Lebensqualität der Patientinnen und Patienten bestmöglich zu 
erhalten.

In diesem Seminar erwerben Sie vertieftes Wissen über die Grundlagen und Besonderheiten der 
invasiven außerklinischen Beatmung. Sie werden im sicheren Umgang mit Beatmungsgeräten, 
Kanülen und Schlauchsystemen sowie in der Interpretation relevanter Beatmungsparameter geschult. 
Darüber hinaus lernen Sie, wie Sie Patientinnen und Patienten dabei unterstützen können, trotz 
Beatmung ihre kommunikativen Fähigkeiten zu bewahren, und wie Sie Komplikationen frühzeitig 
erkennen.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Geräte setzen Sie aktuell für die invasive Beatmung ein? 
•	 Mit welchen Modi und Parametern arbeiten Sie im Alltag? 
•	 Bringen Sie gerne Beispiele mit, die wir uns dann gemeinsam im Seminar ansehen können.

Preis:
199 €
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Wissensweg 1 Wissensweg 2

Außerhalb   
von 24 Monaten

Innerhalb  
von 24 Monaten

Pflegefachkraft  
für außerklinische Intensivpflege/Beatmung

Pflegefachkraft  
für außerklinische Intensivpflege/Beatmung

Pflegefachkraft  
für außerklinische Intensivpflege/Beatmung

120 h aus Basisseminar  
Pflegefachkraft

120 h aus Basisseminar  
Pflegefachkraft

200 h Komplettseminar *3140 h Aufbauseminar *2

60 h Anrechnung aus 
Basisseminar

120 h Basisseminar *1

Zulassungsvoraussetzung 
für beide Wissenswege

Komplettseminar *3

Theorie 120 h

Praktikum  + 60 h

Facharbeit im Selbststudium  + 20 h

200  h

Aufbauseminar *2

Theorie 80 h

Praktikum  + 40 h

Facharbeit im Selbststudium  + 20 h

140  h

Basisseminar *1

Theorie 80 h

Praktikum   + 40 h

120 h

Pflegeexperte für außerklinische 
Intensivpflege/Beatmung | Stundenberechnung

	

BA-M01
Seminar-Nr.

80 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Pflegefachkraft für außerklinische 
Intensivpflege/Beatmung | Basisseminar

Überblick
•	 Anatomische und physiologische Grundlagen der Beatmung und Atmung
•	 Umgang mit Beatmungsgeräten und deren Parametern
•	 Trachealkanülenpflege und -wechsel
•	 Hygienemanagement und Infektionsprävention
•	 Sekretmanagement und Atemgasklimatisierung
•	 Notfallmanagement und Patientenbeobachtung

Beschreibung
Die außerklinische Intensivpflege stellt besondere Anforderungen an das Pflegepersonal. 
Häufig werden beatmungspflichtige und/oder trachealkanülierte Patientinnen und Patienten 
gepflegt, was ein selbstständiges und sicheres Handeln erfordert.

Gerade zu Beginn Ihrer Tätigkeit ist es daher wichtig, fundierte Kenntnisse in den Bereichen Hygiene, 
Beatmungspflege sowie dem Umgang mit Trachealkanülen und Beatmungsgeräten zu erwerben.

In diesem Basisseminar werden Ihnen die Grundlagen der außerklinischen Intensivpflege vermittelt. 
Schwerpunkte sind dabei die Trachealkanülenpflege, die Beatmungstechnik, die Hygiene und die 
Notfallerkennung. Durch praxisnahe Übungen festigen Sie Ihr Wissen und gewinnen Sicherheit im 
professionellen Umgang mit Patientinnen und Patienten.

Zertifiziert durch:

Prüfung und Abschluss
•	 Praktikum im Umfang von 40 h Hospitation
•	 Schriftliche Prüfung
•	 Zertifikat der Fachgesellschaft nach erfolgreicher fachpraktischer Prüfung und absolviertem Praktikum

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Examinierte Pflegekräfte oder Pflegekräfte in Einarbeitung, die neu in der außerklinischen 

Intensivpflege tätig sind oder künftig in diesem Bereich arbeiten möchten.

Qualifizierung

Preis:
1.499 €
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Pflegeexperte für außerklinische  
Intensivpflege/Beatmung | Aufbauseminar

Überblick
•	 Trachealkanülenpflege und Dekanülierung
•	 Interdisziplinäre Zusammenarbeit und ethische Fallbesprechungen
•	 Krisen- und Notfallmanagement
•	 Pharmakologie und spezielle Krankheitsbilder in der außerklinischen Intensivpflege
•	 Praktische Übungen und vertieftes Gerätemanagement

Beschreibung
Dieses Aufbauseminar ist die ideale Weiterbildung für Pflegende, die den Grundkurs bereits 
absolviert haben und ihre Kompetenzen in der außerklinischen Intensivpflege weiter 
ausbauen möchten.

Mit den Schwerpunkten Beatmungstherapie, Trachealkanülenpflege und Notfallmanagement 
bereiten Sie sich gezielt auf eigenverantwortliches Arbeiten und mögliche Führungsaufgaben in der 
Intensivpflege vor. Sie vertiefen Ihr Wissen zu Beatmung und Trachealkanülenmanagement, lernen 
ethische Fragestellungen sowie interdisziplinäre Fallbesprechungen in Ihre Praxis zu integrieren, und 
machen sich mit aktuellen Entwicklungen in der außerklinischen Intensivpflege vertraut – inklusive 
Gerätehandling und Monitoring. Durch praktische Übungen an verschiedenen Beatmungssystemen 
wird Ihre Handlungssicherheit im Krisen- und Notfallmanagement weiter gestärkt.

Zertifiziert durch:

Experte

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Eine Anrechnung des Basisseminars ist nur möglich, wenn zwischen dem Ende des Basisseminars 

und dem Beginn des Aufbauseminars nicht mehr als 24 Monate (zwei Jahre) liegen.

Prüfung und Abschluss
•	 Praktikum im Umfang von 40 h Hospitation
•	 Schriftliche fallbezogene Facharbeit und mündliches Kolloquium
•	 Zertifikat der Fachgesellschaft nach erfolgreicher fachpraktischer Prüfung und absolviertem Praktikum
•	  Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses sind Sie befähigt, als Leitungskraft in der 

außerklinischen Intensivpflege zu arbeiten.

	

80 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
1.499 €

BA-M02
Seminar-Nr.

Pflegeexperte für außerklinische  
Intensivpflege/Beatmung | Komplettseminar

Überblick
•	 Fortgeschrittene Beatmungsstrategien und Beatmungsmanagement
•	 Trachealkanülenpflege und Dekanülierung
•	 Interdisziplinäre Zusammenarbeit und ethische Fallbesprechungen
•	 Krisen- und Notfallmanagement
•	 Pharmakologie und spezielle Krankheitsbilder in der außerklinischen Intensivpflege
•	 Praktische Übungen und vertieftes Gerätemanagement
•	 Schmerzerfassung und -therapie

Beschreibung
Dieser Expertenkurs richtet sich an Pflegekräfte, die ihre Kenntnisse in der außerklinischen 
Intensivpflege erweitern und vertiefen möchten. Die Versorgung beatmungspflichtiger und 
tracheotomierter Patientinnen und Patienten erfordert Fachwissen, Handlungssicherheit und 
interdisziplinäres Denken. In diesem Seminar vertiefen Sie Ihre Kenntnisse in den Bereichen 
Beatmungstherapie und Trachealkanülenmanagement. Sie befassen sich außerdem mit ethischen 
Fragestellungen und Krisensituationen und lernen die aktuellen Standards der außerklinischen 
Intensivpflege kennen. Dazu gehören auch das Gerätehandling, das Monitoring und praktische Übungen.

Zertifiziert durch:

Experte

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Wenn Sie in den letzten 24 Monaten bereits einen Basiskurs absolviert haben, können Sie mit dem 

Aufbaukurs „Pflegeexperte für außerklinische Intensivpflege/Beatmung“ Ihren Abschluss nun noch 
schneller erreichen. Diesen bieten wir ebenfalls an.

Prüfung und Abschluss
•	 Praktikum im Umfang von 60 h Hospitation
•	 Schriftliche fallbezogene Facharbeit und mündliches Kolloquium
•	 Zertifikat der Fachgesellschaft nach erfolgreicher fachpraktischer Prüfung und absolviertem Praktikum
•	  Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses sind Sie befähigt, als Leitungskraft in der 

außerklinischen Intensivpflege zu arbeiten.

	

BA-M03
Seminar-Nr.

120 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
1.999 €
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Pflege-Update für außerklinische  
Intensivpflege/Beatmung | bei Erwachsenen

Überblick
•	 Aktuelle Entwicklungen und neue Technologien in der außerklinischen Intensivpflege
•	 Auffrischung grundlegender Pflegeprotokolle und -techniken
•	 Umgang mit neuen Geräten und deren praktische Anwendung
•	 Diskussion und Bearbeitung konkreter Fragestellungen aus der Praxis
•	 Vertiefung und Aktualisierung der Kenntnisse im Beatmungs- und Trachealkanülenmanagement
•	 Praktische Übungen zur Festigung neuer und bekannter Techniken

Beschreibung
Bin ich auf dem neuesten Stand? Was gibt es Neues in der Intensivpflege?

Selbst erfahrene Pflegekräfte in der außerklinischen Intensivpflege stehen vor der Herausforderung, 
ständig auf dem neuesten Stand zu bleiben. Neue Technologien, geänderte Pflegeprotokolle und 
die Weiterentwicklung von Geräten und Techniken machen es notwendig, das eigene Wissen 
regelmäßig aufzufrischen und anzupassen. Hinzu kommen die konkreten Fragen, die aus der Praxis 
heraus entstehen, wie etwa der Umgang mit neuen Geräten oder spezifischen Patientenproblemen. 
Dieses Seminar bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihr Wissen zu aktualisieren, neue Entwicklungen 
kennenzulernen und praktische Fähigkeiten zu vertiefen.

Sie können konkrete Fragen aus Ihrer Praxis einbringen und gemeinsam mit den anderen 
Teilnehmenden Lösungen erarbeiten. Zudem werden praktische Übungen angeboten, um den 
Umgang mit neuen Geräten zu festigen und Ihre Handlungssicherheit weiter zu steigern.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Entwicklungen oder Herausforderungen sind Ihnen zuletzt in der außerklinischen 

Intensivpflege begegnet? 
•	 Gibt es konkrete Situationen, in denen Sie unsicher waren oder Rückfragen hatten, beispielsweise 

zu Beatmungsparametern, Alarmmanagement oder Medikationsanpassungen?
•	 Notieren Sie gerne eigene Fallbeispiele oder Fragen, die wir im Seminar gezielt aufgreifen werden.

	

BA-M16
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
199 €

	

BA-M10
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Pflege-Update für außerklinische  
Intensivpflege/Beatmung | bei Kindern

Überblick
•	 Besonderheiten der kindlichen Physiologie und Atemwege
•	 Update: Beatmung und Beatmungsparameter bei Kindern
•	 Pädiatrisches Monitoring und Krankenbeobachtung
•	 Sekret- und Trachealkanülenmanagement beim Kind
•	 Pädiatrisches Notfallmanagement inklusive praktischer Übungen
•	 Diskussion und Bearbeitung konkreter Fragestellungen aus der Praxis

Beschreibung
Bin ich bei den kleinen Patientinnen und Patienten auf dem neuesten Stand? Wie 
unterscheiden sich Notfälle bei Kindern von denen Erwachsener?

Die außerklinische Intensivpflege von Kindern bleibt eine Besonderheit: Die Erkrankungen sind 
vielfältig und selten, die Fallzahlen gering – jede Pflegesituation ist einzigartig und muss individuell 
bewertet werden, auch im Hinblick auf mögliche Notfälle. Gleichzeitig entwickeln sich Technik, 
Pflegekonzepte und Empfehlungen stetig weiter. Wer beatmete Kinder versorgt, muss das eigene 
Wissen deshalb regelmäßig auQrischen – von den Grundlagen der kindlichen Physiologie über die 
Beatmung bis hin zum Notfallmanagement. 

Dieses Seminar verbindet ein kompaktes Update für Pflegende in der Kinderintensivpflege mit der 
gezielten Auseinandersetzung mit den pädiatrischen Besonderheiten – theoretisch fundiert und 
praktisch geübt. In diesem Seminar frischen Sie Ihr Wissen rund um die außerklinische Beatmung und 
Intensivpflege von Kindern auf. Sie wiederholen die Besonderheiten der kindlichen Physiologie und 
Atemwege, aktualisieren Ihr Wissen zu Beatmungsparametern, Monitoring und Sekretmanagement 
und trainieren praxisnah das pädiatrische Notfallmanagement. Konkrete Fragen aus Ihrer Praxis 
bringen Sie mit – wir greifen diese im Seminar gezielt auf.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Erfahrungen haben Sie zuletzt in der Versorgung beatmeter Kinder gemacht?
•	 Gibt es Situationen, in denen Sie unsicher waren – z. B. bei Beatmungsparametern, im Notfall oder 

beim Trachealkanülenmanagement?
•	 Notieren Sie gern konkrete Fallbeispiele oder Fragen – wir greifen diese im Seminar gezielt auf.

Preis:
199 € Neu!
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Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche aktuellen Praxiserfahrungen haben Sie mit dem Sekretmanagement?
•	 Verwenden Sie unterschiedliche Absaugkatheter? 
•	 Welche Inhalationsmittel setzen Sie ein? 
•	 Notieren Sie stichpunktartig, welche Themen Sie interessieren – wir greifen sie im Seminar auf.

Sekretmanagement bei Trachealkanüle  
und Beatmung

Überblick
•	 Physiologische Grundlagen
•	 Sekretmanagement bei verschiedenen Erkrankungen
•	 Sekret- und Patientenüberwachung
•	 Endotracheales Absaugen
•	 Atemgasklimatisierung und Inhalation
•	 Manuelle Maßnahmen und Hustenassistenz

Beschreibung
Wie viel Sekret ist viel? Kann häufiges Absaugen schädlich sein?

Unabhängig davon, ob eine Beatmung erfolgt oder nicht, haben viele Menschen mit intensivem 
außerklinischem Pflegebedarf – etwa durch eine Trachealkanüle, eine Beatmung oder 
Grunderkrankungen – mit Problemen der Sekretbildung zu kämpfen. Häufige Herausforderungen 
sind Husteninsuffizienz, trockenes Sekret, vermehrter Speichelfluss oder Schluckstörungen. Fundierte 
Kenntnisse im Sekretmanagement sind daher essenziell, denn genau hier liegt oft der Kern des 
Pflegebedarfs. Eine sichere Handhabung von Absaug- und Hustengeräten sowie Trachealkanülen ist 
entscheidend für eine qualitätsgesicherte Pflege und eine höhere Lebensqualität.

In diesem Seminar erwerben Sie praxisnahes Wissen zum professionellen Sekretmanagement – von 
der Geräteeinweisung bis zum gezielten Einsatz im Pflegealltag.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

	

BA-M08
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
199 €

Trachealkanülen und Tracheostomapflege

Überblick
•	 Anatomische und physiologische Grundlagen der Atemwege
•	 Pflege und Management von Trachealkanülen bei verschiedenen Erkrankungen
•	 Unterstützung bei Sprach- und Schluckstörungen
•	 Beatmungsmanagement bei Tracheostomie und Komplikationsmanagement bei Tracheostomie
•	 Hygienemaßnahmen und Sekretmanagement

Beschreibung
Sind Sie sicher im Umgang mit Trachealkanülen und Tracheostomien? Fällt es wirklich so 
schnell zusammen?

Die Pflege von Menschen mit Trachealkanüle oder Tracheostoma erfordert spezielles Fachwissen. Dies 
liegt daran, dass sie häufig mit invasiver Beatmung, Sprach- und Schluckstörungen sowie komplexen 
pflegerischen Anforderungen verbunden ist. Aufgrund der veränderten Atemwege sind eine 
fachgerechte Versorgung und technisches Know-how essenziell, denn unsachgemäße Pflege kann 
schwerwiegende Komplikationen wie Infektionen oder Atemwegsverlegungen nach sich ziehen.

In diesem Seminar erwerben Sie fundierte Kenntnisse für die außerklinische Versorgung 
von Menschen mit Trachealkanüle. Sie lernen, Trachealkanülen sicher zu pflegen, das 
Beatmungsmanagement professionell umzusetzen und Sprech- sowie Schluckstörungen gezielt zu 
begleiten. So gewinnen Sie mehr Handlungssicherheit und Lebensqualität im Pflegealltag.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Entwicklungen oder Herausforderungen sind Ihnen zuletzt in der außerklinischen 

Intensivpflege begegnet? 
•	 Gibt es konkrete Situationen, in denen Sie unsicher waren oder Rückfragen hatten, beispielsweise 

zu Beatmungsparametern, Alarmmanagement oder Medikationsanpassungen?
•	 Notieren Sie gerne eigene Fallbeispiele oder Fragen, die wir im Seminar gezielt aufgreifen werden.

	

BA-M05
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
199 €



„Der erste Reichtum ist 
die Gesundheit.“
– Ralph Waldo Emerson, US-
amerikanischer Philosoph und 
Schriftsteller

Wissenswelt
Ernährung
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Enterale Ernährung – Grundlagen | Teil 1

Beschreibung
Dieses Seminar richtet sich an alle Mitarbeitenden, die ihre Kenntnisse über die 
grundlegenden Konzepte und Praktiken der enteralen Ernährung vertiefen möchten.

Die korrekte Verabreichung von Nahrung und Flüssigkeit über den Gastrointestinaltrakt ist 
für die Gesundheit und Genesung von Patientinnen und Patienten, die nicht ausreichend auf 
konventionellem Wege Nahrung zu sich nehmen können, von entscheidender Bedeutung.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Anatomie und Physiologie des Verdauungssystems
•	 Grundlagen einer bedarfsgerechten Ernährung
•	 Arten von Ernährungssonden
•	 Sondennahrung und Sondenpräparate
•	 Expertenstandard Ernährungsmanagement zur Sicherung und Förderung der oralen 

Nahrungsaufnahme in der Pflege
•	 Praktische Anwendung der enteralen Ernährung
•	 Vor- und Nachbereitung der Flüssigkeitszufuhr
•	 Bolusgabe vs. Pumpe

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Sämtliche Mitarbeitende und Interessierte im Themenkontext und Umgang mit der enteralen Ernährung

	

SR2-M01
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
169 €

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Sämtliche Mitarbeitende und Interessierte im Themenkontext und Umgang mit der enteralen Ernährung

Enterale Ernährung – Spezialisierung | Teil 2

Beschreibung
Dieses Seminar richtet sich an erfahrene Mitarbeitende, die ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
im Bereich der enteralen Ernährung auf ein fortgeschrittenes Niveau bringen möchten.

Es vertieft das Verständnis für komplexe Fälle und besondere Herausforderungen bei der 
Verabreichung von Nahrung und Flüssigkeit über Sonden.

Überblick
•	 Indikationen und spezielle Gruppen von Patientinnen und Patienten
•	 Mangelernährung und deren Auswirkungen
•	 Umgang mit Schluckstörungen
•	 Ernährungstherapie in komplexen Situationen
•	 Ernährung bei Wundheilungsstörungen
•	 Ernährungsmanagement bei Demenz

	

SR2-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
169 €

Seminar-
kombination
empfohlen!

Enterale Ernährung 

Teil 1 und Teil 2

Seminar-
kombination
empfohlen!

Enterale Ernährung 

Teil 1 und Teil 2
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MP-M49
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Ernährung im Alter – 
Magen-, Darm- und Stoffwechselerkrankungen

Beschreibung
Störungen und Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes können die Lebensqualität erheblich 
beeinträchtigen, und der Leidensdruck für die Betroffenen ist oft hoch. 

Eine angepasste Ernährung kann den Krankheitsverlauf positiv beeinflussen und einer 
Mangelernährung vorbeugen. Welche aktuellen Ernährungsempfehlungen und praktischen 
Umsetzungshilfen haben sich dabei im Alltag bewährt? Neben chronischen Erkrankungen können 
altersbedingte Veränderungen ebenfalls zu einem Ernährungsungleichgewicht führen. Während 
jüngere Senioren eher zu Übergewicht neigen, sind Hochbetagte häufig von Untergewicht betroffen.

In diesem Seminar betrachten wir die unterschiedlichen Bedürfnisse dieser Altersgruppen sowie die 
verschiedenen Krankheitsbilder. Praktische Tipps für den Pflegealltag runden das Seminar ab.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Anatomie und Physiologie des Magen-Darm-Traktes
•	 Grundlagen einer gesunden Ernährung
•	 Ernährungstherapie bei Refluxösophagitis und Gastritis
•	 Altersbedingte Veränderungen der Organe und Organsysteme
•	 Energie- und Nährstoffbedarf
•	 Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Sämtliche Mitarbeitende im Themenkontext Ernährung

Preis:
169 €

	

MP-M27
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Sämtliche Mitarbeitende im Themenkontext Ernährung

Ernährung in der Pädiatrie und  
bei onkologischen Erkrankungen

Beschreibung
Das Seminar bietet einen umfassenden Überblick über die Grundlagen der Ernährung – von 
Säuglingen bis hin zu Jugendlichen. 

Dabei werden Themen wie Mikro- und Makronährstoffe, Mangelernährung, Sondenernährung 
(Theorie und praktische Umsetzung), Komplikationsmanagement und ernährungstherapeutische 
Besonderheiten bei speziellen Krankheitsbildern behandelt. Produktdemonstrationen, Fallbeispiele, 
Anwendungshilfen sowie eine Verkostung ergänzen den Seminartag. Aktuelle, leitliniengerechte 
Informationen werden vermittelt, die als Orientierungshilfe für Patientinnen und Patienten und 
Angehörige dienen können. Eine angepasste Ernährungstherapie hilft, Mangelernährung zu 
vermeiden und die Verträglichkeit einer Tumortherapie zu verbessern – im Vordergrund steht der 
Erhalt der Lebensqualität der Patientinnen und Patienten. Zudem erhalten Sie Anregungen und 
praktische Hilfestellungen, um eine krankheitsbedingt erschwerte Nahrungsaufnahme zu mildern.

Überblick
•	 Altersgerechte und krankheitsbezogene Ernährung
•	 Merkmale, Ursachen und Folgen von Mangelernährung
•	 Grundlagen der Tumorentstehung
•	 Stoffwechselveränderungen bei Tumorerkrankungen
•	 Ernährungstherapie während und nach onkologischer Therapie
•	 Umgang mit typischen Symptomen wie Appetitlosigkeit, Schluckbeschwerden und 

Geschmacksveränderungen
•	 Einsatz von Trink- und Zusatznahrung

Preis:
169 €
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Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 2 Jahre Berufserfahrung im Bereich Ernährung empfohlen

Pflegeexperte Ernährungsmanagement

Beschreibung 
Der Expertenstandard „Pflegeexperte Ernährungsmanagement“ vermittelt Fachwissen im Bereich 
des Ernährungsmanagements und die dazugehörigen Umsetzungsstrategien. 

Diese Grundlagen unterstützen eine professionelle Pflege in Ihrer Einrichtung. Die Weiterbildung qualifiziert 
examinierte Pflegefachkräfte aus der ambulanten und stationären Pflege, um die ernährungsmedizinische 
Versorgung von Patientinnen und Patienten – vom Screening bis zur Einleitung interdisziplinärer 
Maßnahmen – sicherzustellen. Dies umfasst die orale, enterale und parenterale Ernährung.

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop und Microsoft Office erforderlich

Experte

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Prüfung 
•	 Bearbeitung einer Fallstudie 
•	 Hausarbeit und Präsentation
•	 Zertifikat der DGEM nach erfolgreichem Abschluss

Zertifiziert durch:

	

EM-M01
Seminar-Nr.

80 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
1.199 €

Überblick
•	 Wahrnehmung, Kommunikation und Motivation
•	 Grundlagen der Ernährungswissenschaft
•	 Ernährungsmedizin und Prävention
•	 Methoden, Organisation und 

Qualitätssicherung der Ernährungsmedizin
•	 Mangelernährung und Ernährung als 

Therapie, künstliche Ernährung

•	 Pflegerische Aspekte des 
Ernährungsmanagements

•	 Krankheitsspezifisches klinisches 
Ernährungsmanagement

•	 Praktische Übungen

Portpflege und parenterale Ernährung

Überblick
•	 Anatomie und Physiologie des Venensystems
•	 Technik der Portpflege und Hygienevorschriften
•	 Vorbereitung und Durchführung der parenteralen Ernährung
•	 Vorbeugung und Management von Komplikationen (z. B. Infektionen, Thrombosen)
•	 Patientenbeobachtung und Dokumentation
•	 Praktische Übungen zum sicheren Umgang mit Portsystemen und Infusionstechniken

Beschreibung 
Sind Sie sicher im Umgang mit Portsystemen und Ernährung? Was befindet sich eigentlich in dem 
Beutel?

Die Pflege von Portsystemen und die Durchführung parenteraler Ernährung sind zentrale Aufgaben 
in der ambulanten und stationären Pflege. Fehler in diesen Bereichen können schwerwiegende 
Komplikationen wie Infektionen, Thrombosen und Mangelernährung verursachen. Die sichere 
Handhabung von Portsystemen und die richtige Durchführung der parenteralen Ernährung 
setzen fundierte Kenntnisse über die zugrunde liegende Anatomie und Physiologie sowie die 
spezifischen Pflegeanforderungen voraus. Als Pflegekraft ist es entscheidend, dass Sie diese Prozesse 
sicher beherrschen, um die Gesundheit und Lebensqualität Ihrer Patientinnen und Patienten zu 
gewährleisten.

In diesem Seminar werden Sie ein tiefes Verständnis für die Pflege von Portsystemen und die 
Durchführung der parenteralen Ernährung erlangen. Sie erlernen die korrekte Anwendung der 
Technik, um Komplikationen zu vermeiden, und werden in den hygienischen Standards unterwiesen. 
Darüber hinaus werden Sie in der Patientenbeobachtung geschult, um mögliche Probleme frühzeitig 
zu erkennen und entsprechend zu handeln.

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche Erfahrungen haben Sie mit der Versorgung 

über Portsysteme und der parenteralen Ernährung?
•	 Gibt es dazu feste Standards in Ihrem Team oder 

haben Sie Fragen zur Handhabung, Hygiene oder 
Medikamentengabe?

•	 Notieren Sie sich gerne Stichpunkte.

	

BA-M09
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Anrechenbar
Als Qualifizierung 

(Rezertifizierung) 

in der Wissenswelt 

Beatmung

Preis:
199 €

Qualifizierung (Rezertifizierung)



„Management bedeutet, die Dinge 
richtig zu tun; Führung bedeutet, 
die richtigen Dinge zu tun.“
– Warren Bennis und Burt Nanus, 
Management- und Führungsexperten

Wissenswelt
Leiten & Begleiten
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FK-M4.18
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Mehr erfahren

Beherzter Umgang mit Konflikten – 
Das ALLE WETTER®-Prinzip für Teamleitungen

Beschreibung
Die alte Streitkultur des Gegeneinanders stößt oft an ihre Grenzen. Partizipation und 
kollegiales Miteinander sind gefragt. Die Grundlage dafür zu legen, Konflikte im Team achtsam 
und angstfrei anzusprechen und bearbeiten zu können, ist das Ziel dieses Seminartages. 

Sie erwerben Kompetenzen, um in Ihrem Team eine Gesprächskultur zu etablieren, die von 
Wertschätzung und Respekt für den Anderen geprägt ist.  

Auf der Grundlage einer dialogischen Haltung und einer mediativen Gesprächsführung lernen Sie die 
Methode ALLE WETTER ® kennen und anwenden. Erste Erfahrungen in gewaltfreier Kommunikation 
sind hilfreich, aber nicht Voraussetzung. 

Überblick
•	 Wie bringen wir Menschen so miteinander ins Gespräch, dass es lebendig und ehrlich wird?
•	 Wie können alle sensiblen Themen Raum bekommen, ohne dass Fairness und Gesprächskultur 

verloren gehen?
•	 Was hilft uns, gegenseitiges Verständnis zu fördern und Konflikte kreativ zu lösen?

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Seminar für leitende Mitarbeitende
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Leiten & Begleiten“

Teilnahmezertifikat

Preis:
199 €

Exklusiv als
Inhouse-
Seminar

Feedbackgespräche sicher  
und wertschätzend führen

Beschreibung
Mitarbeitende stärken, Klarheit schaffen und souverän führen.

Mitarbeitergespräche gehören zu den wichtigsten Aufgaben von Führungskräften. Ob Lob, Kritik, 
Konflikte oder herausfordernde Situationen im Team: Gute Feedbackgespräche schaffen Vertrauen, 
fördern die Zusammenarbeit und geben Mitarbeitenden Orientierung. Gerade Führungskräfte 
stehen häufig zwischen Arbeitsalltag, Personalmangel, Erwartungen der Mitarbeitenden und 
organisatorischen Anforderungen. Umso wichtiger ist eine klare, wertschätzende und sichere 
Kommunikation.

Dieses praxisnahe Seminar zeigt, wie Feedbackgespräche professionell geführt werden können – klar 
in der Sache, respektvoll im Umgang und lösungsorientiert im Ergebnis.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Feedbackgespräche sicher führen
•	 Kritik wertschätzend und klar ansprechen
•	 Mitarbeitende motivieren und Entwicklung fördern
•	 Umgang mit Widerständen und emotionalen Reaktionen
•	 Klar kommunizieren, ohne die Beziehung zu belasten
•	 Praxisnahe Gesprächsübungen aus dem Führungsalltag

Ziele
•	 Mehr Sicherheit in Mitarbeitergesprächen
•	 Schwierige Themen professionell ansprechen
•	 Kommunikative Kompetenz als Führungskraft stärken
•	 Reflexion des eigenen Gesprächsverhaltens
•	 Praktische Werkzeuge für den direkten Einsatz im Alltag

	

SK-M11
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Seminar für leitende Mitarbeitende 
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Leiten & Begleiten“

Preis:
199 € Neu!
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Führungsstile

Beschreibung

Dieses Seminar richtet sich an angehende Leitungskräfte in der Pflege und im Sozialbereich 
und vermittelt praxisnah die Grundlagen moderner Mitarbeiterführung. 

Die Teilnehmenden lernen verschiedene Führungsstile kennen und reflektieren deren Anwendung 
im beruflichen Alltag. Themen wie Kommunikation, Motivation, Teamführung sowie der konstruktive 
Umgang mit Konflikten stehen im Mittelpunkt. Ziel ist es, Sicherheit und Kompetenz für die 
zukünftige Leitungsrolle zu entwickeln.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Grundlagen moderner Führung
•	 Unterschiedliche Führungsstile und ihre Wirkung
•	 Situatives Führen in der Pflege und im Sozialbereich
•	 Kommunikation und Mitarbeitermotivation
•	 Umgang mit Konflikten und Herausforderungen im Team
•	 Reflexion der eigenen Führungsrolle
•	 Praxisnahe Fallbeispiele und Erfahrungsaustausch

	

SK-M34
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Seminar für leitende Mitarbeitende
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Leiten & Begleiten“

Preis:
189 € Neu!

	

SK-M18
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Gesprächstraining & Telefontraining

Beschreibung

Ob im direkten Kontakt oder am Telefon: Eine professionelle und empathische Kommunikation 
ist der Schlüssel zu zufriedenen Kundinnen und Kunden und erfolgreichen Gesprächen.

In diesem praxisnahen Seminar trainieren Medizinische Fachangestellte (MFA), Außendienst-
mitarbeitende im Home Care-Bereich sowie Therapeutinnen und Therapeuten, wie sie auch in 
kritischen Situationen souverän, schlagfertig und verbindlich auftreten. Sie lernen, Bedürfnisse gezielt 
zu erfassen, Einwände konstruktiv aufzugreifen und jedes Gespräch positiv zu beenden.

Überblick
•	 Erfolgreiche Gesprächsführung
•	 Positive und empathische Kommunikation
•	 	Umgang mit schwierigen Kundinnen und Kunden 
•	 	Anliegen und Bedarf erfassen
•	 	Einwände und Kritik entgegentreten
•	 	Vereinbarungen treffen
•	 	Gespräch positiv abschließen

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Indem Sie eigene Fragestellungen zum Thema einbringen, schaffen wir die Basis für einen 

praxisnahen Austausch mit echtem Mehrwert.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Mitarbeitende aus dem Gesundheitswesen, egal ob am Tresen der Arztpraxis, als 

Außendienstmitarbeitende im Home Care, in der Therapie oder als Pflegepersonal.

Teilnahmezertifikat

Preis:
199 €
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SK-M24
Seminar-Nr.

32 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Inklusion ist Teamarbeit –  
Menschen stärken, Teilhabe ermöglichen

Beschreibung

Inklusion am Arbeitsplatz ist mehr als ein gesetzlicher Auftrag – sie ist ein Ausdruck gelebter 
Wertschätzung, Offenheit und Verantwortung. 

Dieses vierteilige Seminar vermittelt fundiertes Wissen und praktische Handlungskompetenz 
im Umgang mit Menschen mit Behinderung im Berufsleben. Die Teilnehmenden setzen sich 
mit rechtlichen Rahmenbedingungen, Haltungsfragen, Kommunikation sowie betrieblichen 
Unterstützungsstrukturen auseinander. Ziel ist es, Sicherheit im eigenen Handeln zu gewinnen, 
inklusive Arbeitsprozesse mitzugestalten und die Teilhabe aller aktiv zu fördern.

Das Seminar lebt von Methodenvielfalt: Impulsvorträge, Gruppenübungen, Diskussionen, 
Fallbeispiele und Filmausschnitte sorgen für einen lebendigen und praxisnahen Lernprozess.

Überblick
•	 Grundlagen und gesetzlicher Rahmen 
•	 Praxis des Umgangs und Unterstützungssysteme 
•	 	Betriebliche Teilhabe und Strukturen
•	 	Angehörige, Vernetzung und Transfer

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Inklusion und Teilhabe“

Teilnahmezertifikat

Preis:
379 €

Image stärken, Mitarbeitende gewinnen – 
Kommunikation und Marketing in der Pflege

Beschreibung

Das Seminar vermittelt grundlegende Kenntnisse in Öffentlichkeitsarbeit und Social Media  
im Pflegebereich. 

Die Teilnehmenden lernen, wie Pflegeeinrichtungen professionell auftreten, Vertrauen stärken und 
Mitarbeitende sowie Angehörige gezielt ansprechen können.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Grundlagen Marketing in der Pflege
•	 Öffentlichkeitsarbeit und Außendarstellungen
•	 Social Media im Pflegebereich
•	 Mitarbeitergewinnung und Imagepflege
•	 Zielgruppen und Kommunikation
•	 Gesellschaftlicher Auftrag der Pflege
•	 Entwicklung einfacher Marketingmaßnahmen

	

SK-M37
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Marketing“

Preis:
169 € Neu!
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Mobbing & Bossing

Beschreibung

Dieses Seminar sensibilisiert für die Auswirkungen von Mobbing und Bossing im Berufsalltag 
der Pflege und des Sozialbereichs. 

Die Teilnehmenden lernen, belastende Verhaltensweisen frühzeitig zu erkennen, angemessen darauf 
zu reagieren und präventive Maßnahmen für ein respektvolles Arbeitsklima zu entwickeln. Neben 
rechtlichen Grundlagen stehen Kommunikation, Konfliktbewältigung und Handlungsmöglichkeiten 
für Mitarbeitende und Leitungskräfte im Mittelpunkt.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Definitionen und Formen von Mobbing und Bossing
•	 Ursachen und Auswirkungen auf Teams und Einrichtungen
•	 Warnsignale frühzeitig erkennen
•	 Rollen und Verantwortung von Führungskräften 
•	 Kommunikation und Konfliktlösungen
•	 Präventions- und Handlungsmöglichkeiten
•	 Rechtliche Grundlagen und Schutzmöglichkeiten
•	 Praxisbeispiele und Erfahrungsaustausch

SK-M35
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Seminar für leitende Mitarbeitende
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Leiten & Begleiten“

Preis:
189 € Neu!

Persönlichkeitsstrukturen erkennen – 
Ressourcenorientierter Mitarbeitendeneinsatz

Beschreibung
Das Seminar „Persönlichkeitsstrukturen erkennen“ vermittelt Grundlagen zum Verständnis 
unterschiedlicher Persönlichkeitsstrukturen und deren Einfluss auf Denken, Fühlen und 
Verhalten. 

Die Teilnehmenden lernen verschiedene Persönlichkeitsmodelle kennen und entwickeln die 
Fähigkeit, Verhaltensweisen besser einzuordnen. Ziel ist es, die Kommunikation, Zusammenarbeit 
und den Umgang mit unterschiedlichen Persönlichkeitstypen im beruflichen und privaten Alltag zu 
verbessern.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Grundlagen der Persönlichkeitspsychologie
•	 Persönlichkeitsmodelle und ihre Anwendung
•	 Verhaltensmuster erkennen und einordnen
•	 	Einfluss von Persönlichkeit auf Kommunikation und Zusammenarbeit
•	 	Selbst- und Fremdwahrnehmung stärken
•	 	Umgang mit unterschiedlichen Persönlichkeitstypen
•	 	Konflikte besser verstehen und konstruktiv lösen

SK-M36
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Seminar für leitende Mitarbeitende 
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Leiten & Begleiten“

Preis:
189 € Neu!



51 · W
issensw

elt Leiten &
 Begleiten

W
is

se
ns

w
el

t  
Le

it
en

 &
 B

eg
le

it
en

 · 
50

 
Fo

rt
bi

ld
un

gs
pr

og
ra

m
m

 fü
r 2

02
7 Fortbildungsprogram

m
 für 2027

Praxisanleiter im Gesundheitswesen
gemäß § 4 Abs. 3 PflAPrV | Basisseminar

Beschreibung
Die Praxisanleitenden sind für die Begleitung und fachliche Ausbildung der Auszubildenden 
zur Pflegefachkraft in ihrer Pflegeeinrichtung oder ihrem Pflegedienst verantwortlich. 

Sie agieren als Bindeglied zwischen Arbeitsplatz und Pflegeschule. Praxisanleitende übernehmen die 
Kommunikation mit Lehrkräften sowie Mitarbeitenden im Betrieb, erstellen neue Lernaufgaben und 
begleiten die Auszubildenden bei der praktischen Prüfung.

Überblick
•	 Die Rolle von Praxisanleitenden bzw. Ausbildenden in der Pflege aktiv wahrnehmen und gestalten.
•	 Ausbildungsrelevante gesetzliche Grundlagen und Vorschriften für Gesundheitsfachberufe kennen 

und im Rahmen der Qualitätssicherung umsetzen.
•	 Interkulturelle Kompetenz in der Pflege fördern.
•	 Praxisanleitung als zentralen Bestandteil des Ausbildungsprozesses organisieren.
•	 Lernpotenziale erkennen und individuelles Lernen unterstützen.
•	 Kommunikations- und Teamentwicklung
•	 Ausbildungsprozesse sowie Auszubildende beurteilen und bewerten.
•	 Mitwirkung bei Prüfungen im Rahmen der Ausbildung 
•	 Prüfungsvorbereitung und Prüfungsgestaltung

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop
•	 Microsoft Office erforderlich

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Praxisarbeit
•	 Mündliche Präsentation
•	 Bearbeitung eines Fallbeispiels
•	 Zertifikat nach erfolgreichem Abschluss

Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen gemäß § 71 Abs. 3 SGB XI
•	 Abgeschlossene Ausbildung in der Gesundheits- und Krankenpflege, Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflege oder Altenpflege, examinierte Pflegefachkraft Hebamme/Entbindungspfleger
•	 Mindestens zweijährige Berufserfahrung nach Abschluss der Ausbildung
•	 Nachweis über die Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung
•	 Tätigkeitsnachweis in Form eines Lebenslaufs

Qualifizierung

	

PA-M01
Seminar-Nr.

300 h (à 45 Min.)
Umfang

TerminePreis:
2.299 €

Praxisanleiter im Gesundheitswesen 
gemäß § 4 Abs. 3 PflAPrV | Rezertifizierungen

Beschreibung
Die neue Pflegeausbildung bringt zahlreiche Veränderungen für Betriebe,  
Auszubildende und Schulen mit sich. 

Um Praxisanleitende optimal auf diese neuen Herausforderungen vorzubereiten, ist eine jährliche 
Fortbildung von mindestens 24 Stunden gesetzlich vorgeschrieben. Diese Fortbildung muss bei der 
zuständigen Behörde nachgewiesen werden. In diesem Jahr haben Sie die Möglichkeit, die Themen 
und Termine flexibel nach Ihren Bedürfnissen zusammenzustellen.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Update-Seminar für Praxisanleiter

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Leadership-Kompetenzen  
für Praxisanleitende

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Generation Z verstehen und 
erfolgreich anleiten

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Themenbereiche
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Praxisanleiter im Gesundheitswesen 
gemäß § 4 Abs. 3 PflAPrV | Rezertifizierungen

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Psychologische  
Sicherheit als Grundlage 
erfolgreichen Lernens

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Neu!

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Diversität, Inklusion und 
kultursensible Praxisanleitung

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zwei Qualifikationsniveaus – 
ein Team

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Praxisanleiter im Gesundheitswesen 
gemäß § 4 Abs. 3 PflAPrV | Rezertifizierungen

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Feedbackkompetenz: 
Wirksame Rückmeldungen 
geben

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Umgang mit Belastungen 
und emotionalen Heraus-
forderungen in Lernprozessen

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Das neue 
Pflegefachassistenzgesetz 

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!
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Praxisanleiter im Gesundheitswesen 
gemäß § 4 Abs. 3 PflAPrV | Rezertifizierungen

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Kompetenzorientierte 
Ausbildung und 
Prüfungsbegleitung

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Pflegefachassistenz versus 
Pflegefachfrau/Pflegefachmann 

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach jedem Fortbildungstag

	

PA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Praxisanleitung in 
der 18-monatigen 
Pflegefachassistenzausbildung 

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Praxisanleiter im Gesundheitswesen

Neu!

IHK-
Aufstiegs-

Fortbildungen 

WirtschaftsfachwirteWirtschaftsfachwirte
in 25 Tagenin 25 Tagen

Wirtschaftsfachwirte
in 25 Tagen

Fachwirte im Gesundheits-/Fachwirte im Gesundheits-/
Sozialwesen in 25 TagenSozialwesen in 25 Tagen

Fachwirte im Gesundheits-/
Sozialwesen in 25 Tagen

Ausbilderschein (IHK)Ausbilderschein (IHK)
  in 4 Tagenin 4 Tagen

Ausbilderschein (IHK)
 in 4 Tagen

www.schneller-schlau.de
www.ausbilderschein-dresden.de

PersonalfachkaufleutePersonalfachkaufleute
in 15 Tagenin 15 Tagen

Personalfachkaufleute
in 15 Tagen

Jetzt kostenfrei informieren

Sch
nelle

r-

sch
lau!

nä. Kursstart
in Leipzig 02.10.27

Kursstartsin Dresden am 
13.03. und 11.09.27

4x jährlich in MD,
12x jährlich in Lin Präsenz

carriere&more Akademie
 Flößerstr. 19, 01139 Dresden
dresden@schneller-schlau.de

Tel: 0351 454 026 18

nä. Kursstart 
in Leipzig 06.11.27

PARTNERANZEIGE
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392 h

464 h

512 h

+72 h

+ 72 h
+ 48 h

	

Verantwortliche Pflegefachkraft 
für die ambulante und (teil-)stationäre Pflege

Kurzinformation
•	 Berufsbegleitend
•	 Begrenzte Teilnehmendezahl  

(max. 16 Personen)
•	 Entspricht den Anforderungen des Bundes- 

und Landesrechts Sachsen-Anhalt (WTG)
•	 Anerkannt für Bildungsurlaub  

nach dem Bildungsgesetz Sachsen-Anhalt
•	 Kursaufbau in unterschiedlichen Lernfeldern 

(siehe „Überblick“ bei den Modulen)
•	 Anrechnung bereits absolvierter  

Stunden möglich

Abschluss und Zertifikat
•	 Leistungsnachweis durch schriftliche 

Projektarbeit und mündliches 
Kolloquium

•	 Inhalte basieren auf aktuellen Projekten 
aus dem Arbeitsalltag

•	 Ziel: Erweiterung persönlicher 
Kompetenzen

•	 Ausführliches Zertifikat mit Angaben 
zu: Lehrgangsinhalten, Stundenumfang, 
Thema der Projektarbeit, Gesamtnote

Ihre Vorteile

Die einzelnen Module können unabhängig voneinander gebucht werden.

Als Fachkraft haben Sie die Möglichkeit, sich im Rahmen des Seminars mit einem  
Gesamtumfang von 512 h zur Heim- oder Einrichtungsleitung weiterzubilden.

Sie sind bereits Wohnbereichs- und Stationsleitung (WBL) oder Pflegedienstleitung (PDL) und möchten 
sich weiterqualifizieren? Wir unterstützen Sie bei der Zusammenstellung unserer Themeninhalte. 

Bereits absolvierte Stunden können angerechnet werden.

Pflegedienstleitung
(Modul 2) 
392 h + 72 h = 464 h

Heim- und 
Einrichtungsleitung
(Modul 3)
392 h + 72 h + 48 h = 512 hWohnbereichs- 

und Stationsleitung 
(Modul 1)
392 h

Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen gemäß § 71 Abs. 3 SGB XI
•	 Abgeschlossene Ausbildung als Pflegefachkraft, Gesundheits- und Krankenpfleger, Gesundheits- 

und Kinderkrankenpfleger oder Altenpfleger
•	 Praktische Berufserfahrung im erlernten Ausbildungsberuf von 2 Jahren innerhalb der letzten 8 Jahre

Verantwortliche Pflegefachkraft –  
Wohnbereichs- und Stationsleitung | Modul 1

Beschreibung
Die Weiterbildung zur Stationsleitung richtet sich an Pflegekräfte, die Führungsverantwortung 
übernehmen möchten. Sie lernen, die Pflegeplanung und -dokumentation, interne 
Kommunikation sowie Personalführung effektiv zu koordinieren. 

Als erste Ansprechperson für Bewohnerinnen und Bewohner und deren Angehörige gewährleisten 
Sie die pflegerische Versorgung. Diese Weiterbildung qualifiziert Sie dazu, eine Pflegeeinheit 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben zu leiten und den Schritt von der Fachkraft zur 
Führungskraft zu machen. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie ein Zertifikat.

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop erforderlich
•	 Microsoft Office erforderlich

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Modulprüfung
•	 Mündliche Projektpräsentation

Qualifizierung

	

PM-M01
Seminar-Nr.

392 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Überblick
•	 Evidenzbasiertes Arbeiten im Spannungsfeld 

zwischen Gesundheit, Krankheit und ethischen 
Prinzipien

•	 Qualitätsmanagement und Projektmanagement
•	 Qualitätsmanagement und Sozialgesetzgebung 
•	 Volkswirtschaftslehre
•	 Kompetenz in der Personalführung:  

Von der Planung bis zur Entwicklung

•	 Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
•	 Ökonomie und Volkswirtschaft im 

Pflegekontext
•	 Recht
•	 Kommunikation und 

Persönlichkeitspsychologie

Preis:
3.199 €
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PM-M02
Seminar-Nr.

464 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Verantwortliche Pflegefachkraft – 
Pflegedienstleitung | Modul 2

Beschreibung
Die Weiterbildung zur Pflegedienstleitung richtet sich an Pflegekräfte, die 
Führungsverantwortung übernehmen möchten. 

Neben dem pflegerischen Fachwissen sind auch Soft Skills in Kommunikation, Führung und 
Management entscheidend. Sie erwerben die Qualifikation zur Leitung eines ambulanten 
Pflegedienstes oder einer stationären Pflegeeinheit und entwickeln sich von der Fachkraft zur 
Führungskraft. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie ein Zertifikat.

Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen gemäß § 71 Abs. 3 SGB XI
•	 Abgeschlossene Ausbildung als Pflegefachkraft, Gesundheits- und Krankenpfleger, Gesundheits- 

und Kinderkrankenpfleger oder Altenpfleger
•	 Praktische Berufserfahrung im erlernten Ausbildungsberuf von 2 Jahren innerhalb der letzten 8 Jahre

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop erforderlich
•	 Microsoft Office erforderlich

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Modulprüfung
•	 Mündliche Projektpräsentation

Qualifizierung

Preis:
3.799 €

Überblick
•	 Evidenzbasiertes Arbeiten im Spannungsfeld 

zwischen Gesundheit, Krankheit und ethischen 
Prinzipien

•	 Qualitätsmanagement und Projektmanagement
•	 Qualitätsmanagement und Sozialgesetzgebung 
•	 Volkswirtschaftslehre
•	 Kompetenz in der Personalführung:  

Von der Planung bis zur Entwicklung

•	 Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
•	 Ökonomie und Volkswirtschaft im 

Pflegekontext
•	 Recht
•	 Kommunikation und 

Persönlichkeitspsychologie
•	 Unternehmens- und Geschäftsführung
•	 Spezielle Betriebswirtschaftslehre

	

PM-M03
Seminar-Nr.

512 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zielgruppe und Zulassungsvoraussetzungen gemäß § 71 Abs. 3 SGB XI
•	 Berufsausbildung als Fachkraft im Gesundheits- oder Sozialwesen oder in einem kaufmännischen 

Beruf oder in der öffentlichen Verwaltung mit staatlich anerkanntem Abschluss
•	 Mindestens zweijährige hauptberufliche Tätigkeit in einem Heim oder in einer vergleichbaren Einrichtung
•	 Praktische Berufserfahrung in dem erlernten Ausbildungsberuf von zwei Jahren innerhalb der 

letzten acht Jahre

Verantwortliche Pflegefachkraft –  
Heim- und Einrichtungsleitung | Modul 3

Beschreibung
Die Weiterbildung zur Leitung eines Pflegeheimes richtet sich an Pflegekräfte und 
Pflegedienstleiter, die sich beruflich weiterentwickeln möchten. 

Der Fokus liegt dabei auf Betriebswirtschaft, Recht, Qualitäts- und Personalmanagement. Nach 
erfolgreichem Abschluss erhalten Sie ein Zertifikat zur qualifizierten Leitung einer stationären 
Einrichtung gemäß den gesetzlichen Vorgaben.

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop erforderlich
•	 Microsoft Office erforderlich

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Modulprüfung
•	 Mündliche Projektpräsentation

Qualifizierung

Preis:
4.199 €

Sind Sie bereits 

Pflegedienst- 

leitung?
Nur noch 56 h  

bis zur Qualifikation.

699 €

Überblick
•	 Evidenzbasiertes Arbeiten im Spannungsfeld 

zwischen Gesundheit, Krankheit und ethischen 
Prinzipien

•	 Qualitätsmanagement und Projektmanagement 
•	 Qualitätsmanagement und Sozialgesetzgebung
•	 Volkswirtschaftslehre
•	 Kompetenz in der Personalführung:  

Von der Planung bis zur Entwicklung
•	 Marketing und Öffentlichkeitsarbeit

•	 Ökonomie und Volkswirtschaft im 
Pflegekontext

•	 Recht
•	 Kommunikation und 

Persönlichkeitspsychologie
•	 Unternehmens- und Geschäftsführung
•	 Spezielle Betriebswirtschaftslehre
•	 Controlling  
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Verantwortliche Pflegefachkraft –  
gemäß § 132a Abs. 4 SGB V | Rezertifizierungen

Beschreibung
Dieser Kurs ist ein Auffrischungskurs zur Qualifizierung als verantwortliche Pflegefachkraft nach 
§ 132a Abs. 4 SGB V. 

In der Fortbildung wird das bereits vermittelte Wissen zu verschiedenen Themen der verantwortlichen 
Pflegefachkraft aufgefrischt und in Gesprächen auf die praktische Anwendung überprüft. 

Gemäß § 132a Abs. 4 SGB V sind alle Leistungserbringer verpflichtet, regelmäßig an den jährlich 
vorgesehenen Fortbildungen teilzunehmen und diese gegenüber den Krankenkassen nachzuweisen.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 gemäß § 71 Abs. 3 SGB XI
•	 Update-Seminar zum Seminar  

„Verantwortliche Pflegefachkraft für die ambulante und (teil-)stationäre Pflege“

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifizierung nach jedem Fortbildungstag

	

PM-M04
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Selbstverantwortung und 
Führung als Rolle

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Verantwortliche Pflegefachkraft

Neu!

Themenbereiche

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Verantwortliche Pflegefachkraft –  
gemäß § 132a Abs. 4 SGB V | Rezertifizierungen

	

PM-M04
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Recht, Steuern und 
Organisation

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Verantwortliche Pflegefachkraft

Neu!

	

PM-M04
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Mitarbeitende 
führen

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Verantwortliche Pflegefachkraft

Neu!

	

PM-M04
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Arbeitswelt,
Digitalisierung 
und KI

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Verantwortliche Pflegefachkraft

Neu!



„Medizin ist eine Wissenschaft der 
Ungewissheit und eine Kunst der 
Wahrscheinlichkeit.“ –  
Sir William Osler, kanadischer Arzt und 
Medizinprofessor

Wissenswelt
Pflege & Medizin
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SK-M01
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Abschiedlich leben – 
Existenzielle Fragestellungen im Pflegealltag

Beschreibung
Leben bedeutet immer auch Abschied nehmen. Abschiedlich zu leben bedeutet jedoch 
nicht, dass ältere Menschen keine Perspektive mehr haben oder allein auf Hilfe und Pflege 
angewiesen sind.

Abschiedlich leben bezieht sich auf das eigene Erleben. Es ist eine innere Haltung, die ein Leben lang 
geübt werden kann, um in späteren Lebensphasen verfügbar zu sein. Alles, was das Leben uns bietet, 
ist immer auch mit Abschied und Loslassen verbunden – ein Paar, das uns ein Leben lang begleitet.

Überblick
•	 Phasen von Abschiedsprozessen
•	 Abschiede im Lebenszyklus
•	 Krisen – was hilft und was hindert
•	 Erfahrungen der eigenen Stärkung
•	 Achtsamkeit im Abschied – Umgang mit sich selbst
•	 Die Bedeutung von Ritualen

Teilnahmezertifikat

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche persönlichen Stärken bringen Sie in den Umgang mit Menschen ein?  

(z. B. Zuhören, Geduld, Einfühlungsvermögen usw.)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Abschied nehmen“

Preis:
169 €

	 0

SK-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Aggression, Gewalt und Mobbing in der Pflege

Beschreibung
In Pflegeeinrichtungen bewegen sich Mitarbeitende oft zwischen den Polen von Macht 
und Machtmissbrauch. Inakzeptables Verhalten am Arbeitsplatz – wie Ausgrenzung, 
Beleidigungen oder rassistische Handlungen – kann die Teamarbeit erheblich beeinträchtigen.

Dieses Seminar vermittelt Ihnen, wie Sie solche Verhaltensweisen frühzeitig erkennen und souverän 
dagegen vorgehen. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem Umgang mit gerontopsychiatrisch 
veränderten Menschen im höheren Alter. Da diese Patientinnen und Patienten Pflegekräfte oft an ihre 
Grenzen bringen, kann Überforderung zu emotionalen Reaktionen wie Wut führen.

Im Seminar erlernen Sie Strategien, um in herausfordernden Situationen professionell zu bleiben, 
Hilflosigkeit zu überwinden und ein respektvolles Miteinander zu fördern. Sie erfahren, wie Sie 
Machtstrukturen im Team hinterfragen, konstruktiv verändern und eine positive Arbeitsatmosphäre 
schaffen.

Überblick
•	 Konflikte, Eskalation und Gewalt unter Bewohnerinnen und Bewohnern oder mit dem Pflegepersonal
•	 Erkennen aggressionsfördernder und -hemmender Verhaltensweisen
•	 Aggressions- und Ärgerkontrolle, emotionale Stabilität bei Pflegenden
•	 Adäquate Einschätzung von Situationen und Entwicklung teamorientierter Lösungen
•	 Fallbeispiele für personzentriertes Verhalten und non-direktive Kommunikation

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche persönlichen Stärken bringen Sie in den Umgang mit Menschen ein?  

(z. B. Zuhören, Geduld, Einfühlungsvermögen usw.)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten, die sich mit dem Themenkontext und dem Umgang mit 

Machtmissbrauch befassen.

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €
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BK-M01
Seminar-Nr.

160 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Alltagsbegleiter & Betreuungskraft  
gemäß §§ 53b und 45b SGB XI | Basisseminar

Beschreibung
In Pflegeeinrichtungen sollte nicht nur die professionelle Pflege im Vordergrund stehen, 
sondern auch mehr Zuwendung, zusätzliche Betreuung und Aktivierung der älteren und 
pflegebedürftigen Menschen.

Qualifizierung

Überblick
Modul 1: Basiskurs

•	 Grundkenntnisse in Kommunikation und Interaktion mit Menschen mit körperlichen 
Beeinträchtigungen, Demenz, psychischen Erkrankungen oder geistigen Behinderungen

•	 Einführung in Demenzerkrankungen, psychische Erkrankungen, geistige Behinderungen sowie 
somatische Erkrankungen

•	 Grundkenntnisse der Pflege und Pflegedokumentation sowie der Hygieneanforderungen
•	 Erste-Hilfe-Kurs, Verhalten in Notfallsituationen

Modul 2: Betreuungspraktikum in einer Pflegeeinrichtung 

•	 2 Wochen (in der eigenen Einrichtung voll-/teilstationär möglich)

Modul 3: Aufbaukurs

•	 Vertiefung der Kenntnisse, Methoden und Techniken zum Verhalten, zur Kommunikation und zu den 
Umgangsformen mit betreuungsbedürftigen Menschen

•	 Rechtskunde (Richtlinien, Haftungsrecht, Betreuungsrecht, Schweigepflicht, Datenschutz)
•	 Hauswirtschaft und Ernährungslehre unter besonderer Berücksichtigung von Diäten und 

Nahrungsmittelunverträglichkeiten
•	 Beschäftigungsmöglichkeiten und Freizeitgestaltung sowie Bewegungsangebote
•	 Kommunikation und Kooperation mit den an der Pflege Beteiligten

100 h

60 h

80 h

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Stellen Sie sicher, dass Sie gesundheitlich in der Lage sind, diesen Beruf auszuüben und dass Ihre 

Sprachkenntnisse ausreichend sind. 
•	 Ein Berufsschulabschluss ist nicht notwendig. Vorausgesetzt werden Interesse an der Arbeit mit 

pflegebedürftigen, älteren oder demenziell veränderten Menschen sowie soziale Kompetenz, 
Einfühlungsvermögen, Geduld, Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit.

Preis:
1.199 €

Alltagsbegleiter & Betreuungskraft  
gemäß §§ 53b und 45b SGB XI | Rezertifizierungen

Beschreibung
Dieser Kurs ist ein Auffrischungskurs zur Qualifizierung als Betreuungskraft nach §§ 53b und 
45b SGB XI. In der Fortbildung wird das bereits vermittelte Wissen zu verschiedenen Themen der 
Betreuungsarbeit aufgefrischt und in Gesprächen auf die praktische Anwendung überprüft.

Wählen Sie die Themen aus, die Sie interessieren, um Ihr Wissen aufzufrischen oder zu erweitern.  
Sie finden sie unter „Überblick”, die entsprechenden Termine hinter dem QR-Code.

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Update-Seminar zum Seminar „Alltagsbegleiter und Betreuungskraft”

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat über die jährliche Fortbildung nach §§ 53b und 45b SGB XI
•	 Um die Gültigkeit Ihres Zertifikats zu erhalten, muss eine jährliche Auffrischung von 16 h erfolgen.

	

BK-M02
Seminar-Nr.

16 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Die Kunst des Erzählens – 
Mit Geschichten Menschen 
erreichen

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

Neu!

	

BK-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Mit Humor durch die Tür

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

Neu!

Themenbereiche
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Alltagsbegleiter & Betreuungskraft  
gemäß §§ 53b und 45b SGB XI | Rezertifizierungen

	

BK-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

„Es war einmal“ –  
Märchen bei Demenz

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

	

BK-M02
Seminar-Nr.

16 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

EduKation demenz® –  
Pflege auf einen Blick

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

Neu!

	

BK-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Die rote Nase in Dir – spielerisch 
zu mehr Authentizität

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

Neu!

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Alltagsbegleiter & Betreuungskraft  
gemäß §§ 53b und 45b SGB XI | Rezertifizierungen

	

BK-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Umgang mit schwierigen 
Angehörigen

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

Neu!

	

BK-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Begleitung von Sterbenden 
und ihren Angehörigen

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

Neu!

	

BK-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Spirituelle Begleitung
in der Pflege

Preis:
149 €

Rezertifizierung für Alltagsbegleiter & Betreuungskraft

Neu!
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MP-M40
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Atemwege und 
Lungenerkrankungen 

Beschreibung
In diesem Seminar erhalten Sie einen umfassenden Überblick über die wichtigsten 
Erkrankungen der Atemwege und der Lunge.

Sie lernen die typischen Symptome zu erkennen und erfahren, wie häufig diese Erkrankungen in der 
Praxis auftreten. Darüber hinaus werden sowohl sichtbare als auch messbare Anzeichen vorgestellt, 
um Ihnen mehr Sicherheit im Umgang mit Betroffenen zu geben. Ziel ist es, Pflegenden das nötige 
Wissen zu vermitteln, um Atemwegserkrankungen frühzeitig zu identifizieren und angemessen darauf 
zu reagieren.

Überblick
•	 Medikation
•	 Inhalation
•	 Pflegerische Maßnahmen erheben und durchführen
•	 Beratungsgespräche führen mit Betroffenen und Angehörigen

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €

	

MP-M14
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Basale Stimulation –  
Sinneswahrnehmungen aktivieren

Beschreibung

Basale Stimulation ist ein pädagogisches, therapeutisches und pflegerisches Konzept, das 
darauf abzielt, die Wahrnehmung des eigenen Körpers zu fördern. Dies ist die Voraussetzung, 
um über unterschiedliche Sinne einen Zugang zu seinen Mitmenschen und seiner Umwelt 
aufbauen zu können.

Im Seminar geht es darum, sich gedanklich den Problemen und Schwierigkeiten schwerstbehinderter 
Menschen zu nähern. Dabei lernen Sie, individuell abzuwägen, welche Bedürfnisse, 
Lebenserfahrungen und Ziele Ihrer Adressaten im Pflegealltag berücksichtigt werden sollten.

Überblick
•	 Grundlagen der Basalen Stimulation
•	 Darstellung und Erläuterung altersbedingter Wahrnehmungsveränderungen, 

Wahrnehmungsanpassungen und Wahrnehmungsstörungen anhand praktischer Beispiele
•	 Menschliche Begegnung und Individualisierung
•	 Berührung, Berührungsqualität und Erstberührung

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €
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PARTNERANZEIGE

	

BP-M01
Seminar-Nr.

40 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Behandlungspflege für Quereinsteiger 
gemäß §§ 132 und 132a SGB V

Überblick
•	 Erste-Hilfe-Maßnahmen bei altersbedingten Erkrankungen
•	 Blutdruck- und Blutzuckermessung
•	 Erläuterung PEG
•	 Erläuterung Inhalationen, Einreibungen, dermatologische Bäder, Kälte- und Wärmeträger
•	 An- und Ausziehen von Kompressionsstrümpfen und Kompressionsstrumpfhosen ab Klasse II
•	 Entfernen von Kompressionsverbänden
•	 Verabreichung von Medikamenten, subkutane Injektionen (Verabreichung von Insulin)

Ergänzende theoretische Inhalte zu den praktischen Kenntnissen:
•	 Überblick über Krankheitsbilder, Symptomatik und Therapie
•	 Krankenbeobachtung
•	 Fehlerquellen, Risiken und Komplikationen
•	 Prophylaxen
•	 Rechtliche Aspekte
•	 Grundlagen der Hygiene
•	 Pflegedokumentation
•	 Kommunikation

Beschreibung
Im Kurs vermitteln die Dozierenden praxisnahes Grundlagenwissen und bieten Raum für 
praktische Übungen. Moderne Hilfsmittel stehen zum Ausprobieren und Experimentieren zur 
Verfügung.

Pflegehilfskräfte bzw. Quereinsteiger können ohne formale Qualifikation Leistungen der 
Behandlungspflege (nach §§ 132 und 132a SGB V) erbringen, sofern sie die erforderliche 
Qualifizierung innerhalb von drei Monaten nach Beginn ihrer behandlungspflegerischen Tätigkeit 
erfolgreich abschließen. 

Qualifizierung

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Bringen Sie uns gerne Ihre Erfahrungswerte mit und teilen Sie uns Ihre Erwartungshaltung mit.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Pflegehilfskräfte und Quereinsteiger im Berufsfeld Pflege

Preis:
399 €
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SR4-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Biografiearbeit und Lebensweltgestaltung

Beschreibung
Biografiearbeit und Lebensweltgestaltung sind zentrale Ansätze in der Pflege und Betreuung, 
die den Menschen in den Mittelpunkt stellen. 

Durch das Verständnis der individuellen Lebensgeschichte können Pflegekräfte gezielt auf die 
Bedürfnisse, Vorlieben und Erfahrungen der betreuten Personen eingehen. Dies schafft nicht nur 
Vertrauen, sondern fördert auch das Wohlbefinden und die Lebensqualität. Lebensweltgestaltung 
bedeutet, den Alltag so zu gestalten, dass er sich an den biografischen Erfahrungen orientiert und 
vertraute Strukturen schafft. Dadurch entsteht ein wertschätzendes und respektvolles Pflegeumfeld.

Überblick
•	 Tagesablaufpläne
•	 Alltagsgestaltung und Beschäftigung
•	 Maßnahmenplanung
•	 Individuelle Tagesabläufe erstellen anhand der Maßnahmenplanung (SiS-Modell)
•	 Planungen individuell ausarbeiten (z. B. Ernährungsplan, Beschäftigungsplan u. v. m.)
•	 Personenbezogene Alltagsgestaltung ermöglichen (z. B. Friseur, Fußpflege u. v. m.)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €
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SR6-M06
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Demenz – 
Typische Notfälle

Beschreibung
Ziel des Seminars ist es, vorhandenes Wissen aufzufrischen und Kompetenz sowie Sicherheit 
im Umgang mit Notfällen in der Altenpflege zu stärken.

Ein Notfall bei gerontopsychiatrisch erkrankten Menschen stellt eine große Herausforderung für 
Rettungs- und Pflegepersonal dar. Die Notfallanamnese bei dementen Personen liefert oft nur 
begrenzte Informationen, und Notfallsituationen können schnell eskalieren, da Betroffene oft nicht 
angemessen reagieren können.

Überblick
•	 Schmerzeinschätzung bei Demenz
•	 Beatmung und Herz-Druck-Massage mit praktischen Übungen an einem Dummy
•	 Umgang mit Verletzungen nach Stürzen, Thoraxschmerzen und Atemnot
•	 Plötzliche Verschlechterung des Allgemeinzustandes oder der geistigen Leistungsfähigkeit sowie 

Lähmungen (Schlaganfall)
•	 Herausforderndes Verhalten: starker Bewegungsdrang, Aggressivität und Enthemmung
•	 Verweigerung von Nahrung und Flüssigkeit

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €

	

SR6-M01
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Demenz erkennen und 
als Krankheit verstehen

Beschreibung
Ziel des Seminars ist es, vorhandenes Wissen aufzufrischen, neue Erkenntnisse zu vermitteln 
und neue Perspektiven aufzuzeigen.

Mit zunehmendem Alter steigt die Wahrscheinlichkeit, an einer Form der Demenz zu erkranken. Die 
Symptome einer Demenz hängen von der Art der Erkrankung ab. Es gibt verschiedene Formen von 
Demenz, wobei die häufigste die Alzheimer-Krankheit ist. Der Verlust von Nervenzellen im Gehirn 
wirkt sich beim Betroffenen zuerst auf das Gedächtnis aus. Auch wenn sich die Symptome vieler 
Demenzerkrankungen ähneln, gibt es große Unterschiede.

Überblick
•	 Was ist Demenz? Wie verläuft die Krankheit?
•	 Diagnose
•	 Ursachen, Erscheinungsformen, Verlauf und Stadien
•	 Störungen und Verlust kognitiver Fähigkeiten und Prozesse
•	 Realitätsverlust und Wechselwirkungen zwischen Fühlen und Denken
•	 Vorbeugung und Früherkennung
•	 Alzheimer als besondere Form der Demenz
•	 Verhalten im Umgang mit Demenzkranken
•	 Wenn aus Verdacht Gewissheit wird

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €
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SR6-M09
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Demenz, Schizophrenie, Depression –  
Umgang mit herausforderndem Verhalten

Beschreibung
Ein an Demenz erkrankter Mensch stellt nicht nur für sich selbst, sondern auch für die 
Betreuenden und Pflegenden eine große Herausforderung dar. Aggressives Verhalten kann 
dabei eine häufige Reaktion auf Überforderung oder Verwirrung sein.

Dieses Seminar bietet eine praxisorientierte Anleitung für den aktiven Umgang mit der Krankheit, 
den veränderten Lebensumständen sowie den emotionalen und körperlichen Reaktionen des 
Demenzkranken. Neben den pflegerischen Herausforderungen stehen insbesondere der Umgang mit 
Aggressionen und die Unterstützung der Angehörigen im Fokus.

Mithilfe von praktischen Übungen und Fallbeispielen lernen Sie, deeskalierend zu handeln, 
Kommunikationstechniken anzuwenden und gezielte Pflegestrategien zu entwickeln.  
So sind Sie in der Lage, Erkrankte und ihre Familien bestmöglich zu unterstützen.

Überblick
•	 Aufklärung über die Krankheit
•	 Warum äußert sich ein an Demenz erkrankter Mensch in verbalen und psychischen Aggressionen?
•	 Was kann ich tun, damit sie verstehen, dass Gewalt nicht gewollt ist?
•	 Gleichgewicht von Moral und Ethik aufrechterhalten
•	 Kommunikation

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €

	

SR6-M10
Seminar-Nr.

16 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

EduKation demenz® – 
Pflege auf einen Blick

Beschreibung
„EduKation demenz®“ ist die Abkürzung für: „Entlastung durch Förderung der Kommunikation 
bei Demenz“. 

Die Ziele der zweitägigen Fortbildung sind die Verbesserung der Interaktionsqualität zwischen 
Mitarbeitenden und Angehörigen, die Förderung der Integration von Angehörigen, die Steigerung 
der Arbeitszufriedenheit, die Sicherung der Versorgungsqualität und die bessere Anpassung der 
Einrichtungsstrukturen an die Bedürfnisse aller Beteiligten. Die Pflegequalität soll gesichert und die 
Einrichtungsstrukturen sollen besser an die Bedürfnisse aller Beteiligten angepasst werden.

Überblick
•	 Demenz aus biomedizinischer und subjektiver Sicht
•	 Einfühlsame Kommunikation, Intervention und Umgebungsgestaltung
•	 Herausforderndes Verhalten
•	 Schmerz und Delirium
•	 Ernährung und Flüssigkeitszufuhr
•	 Sterbebegleitung und ACP
•	 Angehörigenintegration, wertschätzende Kommunikation in der Einrichtung
•	 Selbstfürsorge
•	 Feedbackgespräch

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat der EduKation demenz® nach erfolgreichem Abschluss

Preis:
349 €

Anrechenbar
Als Rezertifizierung 

für Alltagsbegleiter & 

Betreuungskraft

Qualifizierung (Rezertifizierung)
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MP-M36
Seminar-Nr.

4 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Erste-Hilfe-Refresh

Beschreibung
Es werden grundlegende Maßnahmen der Ersten Hilfe bei pflegebedürftigen Menschen 
vermittelt. Zudem spielt das Thema Recht in der Ersten Hilfe eine zentrale Rolle. 

Die notfallmedizinische Sicht auf Schlaganfall, Herzinfarkt und Diabetes mellitus wird beleuchtet, 
und entsprechende Handlungsabläufe werden im Notfall geübt. Eine Einführung in den Umgang mit 
dem AED-Gerät, die Reanimation sowie die wichtigsten Eckpunkte zur Patientenübergabe an den 
Rettungsdienst sind ebenfalls Bestandteil des Seminars.

Überblick
•	 Grundlagen der Ersten Hilfe
•	 Rechtliche Aspekte in der Ersten Hilfe
•	 Handlungsabläufe in verschiedenen Notfallsituationen
•	 Umgang mit dem AED-Gerät und Reanimation
•	 Übergabe der Patientinnen und Patienten an den Rettungsdienst

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Pflegefachkräfte

Preis:
69 €

	

MP-M60
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Ethisches Handeln in der Pflege

Beschreibung
Lernen Sie in dem Seminar die Möglichkeiten und Werkzeuge der Ethik kennen. 

Ethik bietet weit mehr als philosophisches Grundlagenwissen: Sie unterstützt dabei, moralische 
Fragen und Konflikte im Pflegealltag bewusst zu reflektieren. Ethische Grenzsituationen begegnen 
uns nicht nur in der Palliativversorgung, sondern auch im Spannungsfeld zwischen den Bedürfnissen 
der zu pflegenden Menschen, professionellen Werten und den Anforderungen des Arbeitgebers.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €

Überblick
•	 Wie die Selbstreflexion meines Handelns zu einer Stärke werden kann
•	 Autonomie und Fürsorge
•	 Die fortschreitende Bioethik und Medizinethik
•	 Instrumente und Werkzeuge einer ethischen Fallberatung
•	 Ethikkommission

Neu!
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MP-M53
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

HKS – 
Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems

Beschreibung
In diesem Seminar lernen Sie die häufigsten Erkrankungen des Herz-Kreislauf-
Systems (HKS) kennen und vertiefen Ihr Wissen über deren Ursachen, Symptome und 
Behandlungsmöglichkeiten. 

Der Schwerpunkt liegt auf den wichtigsten pflegerischen Maßnahmen, um betroffene Patientinnen 
und Patienten bestmöglich zu betreuen. Sie erhalten praxisnahe Einblicke in die Prävention, die 
Risikofaktoren sowie das Management von Herz-Kreislauf-Erkrankungen wie Bluthochdruck, 
koronarer Herzkrankheit und Herzinsuffizienz. Das Seminar vermittelt Ihnen wertvolle Kompetenzen 
für den Umgang mit den Herausforderungen, die diese Erkrankungen in der Pflege mit sich bringen.

Überblick
•	 Bluthochdruck messen und auswerten
•	 Beratungsgespräche mit Betroffenen und Angehörigen führen
•	 Pflegerische Schwerpunkte erkennen
•	 Pflegerische Maßnahmen erheben und durchführen

Im Seminar stehen folgende Fragen der Pflegenden im Mittelpunkt:

•	 Wie erkenne ich als Pflegekraft oder Angehöriger einen erhöhten Blutdruck im Pflegealltag?
•	 Welche Besonderheiten sind bei erhöhtem Bluthochdruck in der Grund- und Behandlungspflege zu 

beachten?
•	 Woran erkenne ich einen Herzinfarkt?
•	 Welche Symptome treten bei einem Herzinfarkt auf?
•	 Welche Medikamente gibt es, und wie wirken sie?

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €

	

MP-M20
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Hygiene-Grundlagen –  
Wissen, das schützt!

Beschreibung

Das Seminar eignet sich für alle Berufsgruppen, die in ihrem Arbeitsumfeld hygienisch 
handeln müssen – ob im Gesundheitswesen, in der Pflege, in sozialen Einrichtungen, in der 
Kinderbetreuung oder der Lebensmittelverarbeitung.

Hygiene schützt – nicht nur uns selbst, sondern auch unsere Mitmenschen. In diesem Seminar 
erhalten die Teilnehmenden fundiertes Basiswissen über hygienisches Verhalten im Berufsalltag. 
Neben rechtlichen Grundlagen und theoretischem Wissen liegt ein besonderer Fokus auf praktischen 
Maßnahmen, wie korrekter Händehygiene, Desinfektion und dem sachgerechten Umgang mit 
Schutzkleidung und Arbeitsmaterialien.

Überblick
•	 Bedeutung und Ziele von Hygiene
•	 Mikrobiologische Grundlagen und Infektionswege
•	 Richtiges Händewaschen und Desinfizieren
•	 Persönliche Hygiene und Schutzkleidung
•	 Reinigung und Desinfektion von Flächen und Materialien
•	 Umgang mit Abfällen und kontaminierter Wäsche
•	 Praktische Übungen und Fallbeispiele aus dem Arbeitsalltag

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Nutzen Sie die Gelegenheit, ein Beispiel aus Ihrer beruflichen Praxis beizusteuern, damit wir 

gemeinsam einen passenden Lösungsansatz erarbeiten können.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Mitarbeitende im Gesundheitswesen, in sozialen Einrichtungen und Lebensmittelbetrieben sowie 

Angehörige anderer Berufsgruppen mit Hygieneverantwortung.

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €
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HY-M01
Seminar-Nr.

40 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Hygienebeauftragter  
im Gesundheitswesen | Basisseminar

Beschreibung
Einrichtungen des Sozial- und Gesundheitswesens stehen vor der Herausforderung, einen 
ausreichenden Infektionsschutz sicherzustellen und die Hygieneanforderungen für alle am 
Unternehmensprozess Beteiligten zu erfüllen.

Das Ziel ist es, geschultes Personal mit fundierten Kenntnissen im Rahmen eines 
Qualitätsmanagements einzusetzen, um Hygienestandards und Infektionsprävention zu 
gewährleisten. Diese Expertise wird durch den Einsatz von Hygienebeauftragten sichergestellt.

Überblick
•	 Organisation und Betriebswirtschaft (inklusive Rechtsgrundlagen, Betriebsstrukturen)
•	 Grundlagen der Mikrobiologie und Infektionsketten
•	 Infektionskrankheiten
•	 Grundlagen der Antisepsis und Desinfektion
•	 Aufbereitung von Medizinprodukten, Hygienemaßnahmen und Behandlungspflege
•	 Ausbruchsmanagement

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop erforderlich
•	 Microsoft Office erforderlich

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Versorgungsteams mit Fachkompetenz

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat nach erfolgreichem Abschluss 

Qualifizierung (Beauftragtenwesen)

Preis:
499 €

Hygienebeauftragter  
im Gesundheitswesen | Rezertifizierungen

Beschreibung
Viele Gesundheitseinrichtungen haben Hygienebeauftragte ausgebildet und aktiv in die 
Prozesse zur Bewältigung der pandemischen Herausforderungen eingebunden. Die schnelle 
Veränderung der Rahmenbedingungen macht es jedoch nicht leicht, stets auf dem aktuellen 
Stand zu bleiben.

Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, ist es entscheidend, einen kontinuierlichen Austausch 
im Rahmen der Qualitätssicherung zu fördern und Weiterbildungsmöglichkeiten durch neue Impulse 
und Inputs zu schaffen.

Überblick
•	 Aktualisierung gesetzlicher Vorgaben
•	 Umsetzung der Hygienemaßnahmen in den Einrichtungen
•	 Hygiene in aktuellen Qualitätssicherungsrichtlinien
•	 Erfahrungsaustausch und Best Practices

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Update-Seminar für „Hygienebeauftragter im Gesundheitswesen“
•	 Verantwortliche im Rahmen des Hygienemanagements

Qualifizierung (Rezertifizierung)

	

HY-M02
Seminar-Nr.

4 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Hygiene Qualitätszirkel

Preis:
79 €

Rezertifizierung für Hygienebeauftragter im Gesundheitswesen

Themenbereiche
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MP-M07
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Kinästhetische Mobilisation – 
Mobilität steigern durch Kinästhetik

Beschreibung
Kinästhetik wird als Lehre der Bewegungsempfindung definiert. Pflegebedürftige Menschen 
können dadurch ihre Ressourcen besser nutzen und erleben gleichzeitig einen humaneren und 
wertschätzenden Umgang. 

Die Kinästhetik bringt somit einen doppelten Gewinn: Der Pflegebedürftige steigert seine Mobilität 
und Selbstständigkeit, während der Pflegende durch Arbeitserleichterung seine eigene Gesundheit 
prophylaktisch erhält. Im Seminar lernen Sie die Grundidee von Kinaesthetics kennen. Dabei stehen 
die eigene Gesunderhaltung und Gesundheitsförderung im Mittelpunkt. 

Überblick
•	 Grundgedanke von Kinaesthetics
•	 Rückenschonendes Arbeiten
•	 Mobilisierung in Pflege und Betreuung
•	 Erfahrungsaustausch und Selbsterfahrung

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €

	

MP-M13
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Kontinenzmanagement – 
Ableitende Inkontinenz und Katheterisierung

Beschreibung
In Deutschland sind schätzungsweise rund 10 Millionen Menschen von Harninkontinenz 
betroffen. Die richtige Versorgung und geeignete medizinische Hilfsmittel können dazu 
beitragen, die Lebensqualität der Betroffenen zu erhalten und zu verbessern.

Viele Menschen neigen jedoch dazu, die ersten Symptome einer Inkontinenz zu ignorieren. Scham 
und Unwissenheit hindern sie oft daran, sich rechtzeitig über geeignete Inkontinenzprodukte zu 
informieren und somit ihre Lebensqualität zu verbessern.

Das Seminar vermittelt theoretisches Wissen rund um die Themen ableitende Inkontinenz und 
Katheterisierung. Zudem bietet es eine praktische Einführung in die Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung der Katheterisierung anhand eines speziellen Dummys.

Überblick
•	 Indikationen und Prinzipien der Blasenkatheterisierung, Kontraindikationen
•	 Anatomie der Niere und Harnwege (Frau/Mann)
•	 Katheterarten, Ableitungssysteme, Dauerkatheter, Einmalkatheter
•	 Katheterwechsel (Voraussetzungen, Wechselintervalle, Gewinnung von Harnproben, 

Katheterpflege)
•	 Praktische Übungen an einem Dummy
•	 Hygiene, pflegerische Besonderheiten und Unfallverhütungsvorschriften
•	 Maßnahmen zur Vermeidung von Harnwegsinfektionen bei Blasenkatheterisierung
•	 Mögliche Komplikationen und Gefahren bei der Katheterisierung

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €
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MP-M61
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Kultursensible Pflege

Beschreibung
Die Zahl der pflegebedürftigen Menschen steigt und damit auch die neuen 
Herausforderungen, die auf uns zukommen.

In vielen Kulturen gibt es andere Sitten und Bräuche, die uns nicht bekannt sind, weshalb wir uns 
Fragen stellen müssen wie: 
„Darf ich einen muslimischen Patienten als Frau waschen?“ oder 
„Was kann ich einer jüdischen Patientin oder einem jüdischen Patienten zu essen anbieten?“ 

In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie damit umgehen und welche kulturellen Unterschiede  
es zu überwinden gibt.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Pflegebereich
•	 Angehörige, Betreuer und Bevollmächtigte
•	 Mitarbeitende aller Religionen

Überblick
•	 Grundlagen der jüdischen, der muslimischen und der christlichen Traditionen
•	 Auswirkungen kultureller Unterschiede auf den Pflegealltag
•	 Umgang mit Patientinnen und Patienten und ihren Angehörigen

Preis:
169 € Neu!

	

MP-M16
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Lagerungstechniken, Transfer 
und Hilfsmittelversorgung

Beschreibung
Dieses Seminar richtet sich an alle Mitarbeitenden, die in der Pflege, Therapie oder Betreuung 
von Patientinnen und Patienten tätig sind. 

Thematisiert werden Herausforderungen im Umgang mit Kontrakturen, Wunden und anderen 
krankheitsbedingten Einschränkungen, welche die Mobilisation und den Transfer von Patientinnen 
und Patienten erschweren können. Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu erarbeiten, um die Situation 
für die Fachkräfte zu verbessern und gleichzeitig die Lebensqualität der Patientinnen und Patienten 
zu erhöhen. Die Teilnehmenden können eigene Erfahrungen und Probleme einbringen und praxisnah 
lernen, wie sie die Pflege- und Therapiesituation verbessern und die Qualität der Betreuung stärken 
können.

Überblick
•	 Grundlagen der Lagerung
•	 Bauchlagerung – auch mit TK-Patientinnen und Patienten
•	 Transfer im und am Bett, Hoch- und Tieftransfer
•	 V-A-T-I-Lagerung zur Unterstützung der Atmung
•	 Rückenschonender Einsatz von Transfer- und Umlagerungshilfen
•	 Gezielte Übungen zur Kräftigung und Entspannung des Rückens
•	 Erfahrungsaustausch und Selbsterfahrung

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €
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MP-M44
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Medikamentenlehre – 
Wirkstoffe, Anwendung und Risiken im Pflegealltag

Beschreibung
Viele Grunderkrankungen führen zu einer Vielzahl verordneter Medikamentengruppen, die im 
Rahmen der Behandlungspflege gestellt und verabreicht werden.

Die Entscheidung, auf Verblisterung durch Apotheken zu setzen oder das Stellen der Medikamente 
einem Dienst zu überlassen, reduziert zwar Schnittstellen, ändert jedoch nichts an der Notwendigkeit, 
sich mit den verschiedenen Arzneimittelgruppen und ihren Besonderheiten auseinanderzusetzen.
Um die Patientensicherheit zu gewährleisten, sind fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten in der 
Arzneimittellehre unerlässlich.

Überblick
•	 Medikamentengruppen in Bezug auf die wichtigsten Krankheiten
•	 Besonderheiten der Anwendung
•	 Sach- und fachgerechte Anwendung in Pflegeeinrichtungen
•	 Herausforderung Multimedikation
•	 Umgang mit Bedarfsmedikation
•	 Polypharmazie
•	 Nebenwirkungen und Wechselwirkungen

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Empfohlene Zielgruppe: Fachkräfte

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €

	

MP-M24
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Medikamentenmanagement – Rechtssichere 
Organisation und Qualitätssicherung in der Pflege

Beschreibung
Das fachgerechte Stellen und Verabreichen von Medikamenten ist eine zentrale 
Aufgabe in der ambulanten und stationären Pflege. Dieses Seminar zum strukturierten 
Arzneimittelmanagement vermittelt Ihnen das notwendige Wissen, um einen sicheren und 
rechtskonformen Umgang mit Arzneimitteln zu gewährleisten. 

Sie lernen die wichtigsten gesetzlichen Vorgaben und qualitätssichernden Maßnahmen kennen, 
die in Pflegeeinrichtungen für eine sichere Aufbewahrung und Abgabe von Arzneimitteln nach 
ärztlicher Verordnung sorgen. Der Fokus liegt auf den Verantwortlichkeiten von Pflegekräften und 
Einrichtungen sowie auf praxisnahen Empfehlungen zur Optimierung des Arzneimittelmanagements.

Überblick
•	 Ärztliche Verordnung
•	 Gesetzliche Rahmenbedingungen
•	 Anforderungen an ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen
•	 Instrumente der Qualitätssicherung unter Berücksichtigung aktueller Prüfrichtlinien

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €
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MP-M51
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Neurologische Erkrankungen

Beschreibung
In diesem Seminar werden anhand von Beispielen wie ALS und Parkinson neurologische 
Erkrankungen und ihre Auswirkungen umfassend behandelt. Wir gehen auf die Ursachen und 
Symptome dieser Erkrankungen ein und beleuchten die damit verbundenen pflegerischen 
Herausforderungen.

Besonderes Augenmerk liegt auf pflegerischen Aspekten, die im Alltag eine wichtige Rolle spielen, 
sowie auf speziellen Pflegestrategien, die die Lebensqualität der Betroffenen verbessern und den 
Pflegeprozess erleichtern. Darüber hinaus wird die Bedeutung eines interdisziplinären Ansatzes 
hervorgehoben, um den individuellen Bedürfnissen der Patientinnen und Patienten bestmöglich 
gerecht zu werden.

Überblick
•	 Symptome: Überblick zu typischen Symptomen neurologischer Erkrankungen und deren 

Auswirkungen auf den Alltag
•	 Diagnostik: Vorstellung der wichtigsten Diagnoseverfahren zur Erkennung und Verlaufskontrolle
•	 Therapie: Aktuelle therapeutische Ansätze, um Mobilität und Lebensqualität zu fördern
•	 Medikation: Überblick über medikamentöse Behandlungsoptionen, deren Wirkungen und 

Nebenwirkungen
•	 Pflege: Pflegerische Maßnahmen und Herausforderungen im Umgang mit neurologischen 

Patientinnen und Patienten
•	 Beratung: Unterstützung und Beratung von Patientinnen und Patienten und Angehörigen zur 

Bewältigung des Alltags und Zugang zu Hilfsangeboten

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €

	

PC-M04
Seminar-Nr.

40 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Palliative Praxis für alle Mitarbeitenden  
in Pflegeeinrichtungen | Basisseminar

Beschreibung
Die Fortbildung „Palliative Praxis“ konzentriert sich auf alte, demente oder anderweitig 
erkrankte Menschen in ihrer letzten Lebensphase. 

Als Inhouse-Seminar bietet es einen Einstieg in Palliative Care mit den möglichen Schwerpunkten 
Demenz oder auch für Einrichtungen der Eingliederungshilfe. Durch die gemeinsame Lernerfahrung 
vieler Mitarbeitender gelingt es leichter, das erworbene Wissen als lebendige Pflegepraxis in der 
Einrichtung zu etablieren. Durch den Einsatz der Storyline-Methode ist diese Fortbildung besonders 
praxisnah und alltagstauglich für Mitarbeitende aller Berufsgruppen in Pflegeeinrichtungen.  
Die Kursleitung kommt gerne zu Ihnen in die Einrichtung!

Überblick
•	 Geschichte und Organisationsformen der Hospizarbeit und Palliative Care
•	 Die psychosozialen Auswirkungen des Abschieds vom eigenen Zuhause und der Umgang mit dem 

zunehmenden Verlust der Selbständigkeit
•	 Das Erkennen und Lindern belastender Symptome bei mehrfach erkrankten, hochbetagten bzw. 

kognitiv eingeschränkten Menschen
•	 Patientenverfügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht
•	 Notfallplanung im Pflegeheim oder in der Eingliederungshilfe: Wann ist eine Einweisung ins 

Krankenhaus erwünscht? Wann und wie kann diese vermieden werden?
•	 Abschied und Trauer
•	 Wertschätzender Umgang mit Angehörigen

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat der DGP nach erfolgreichem Abschluss

Qualifizierung

Preis:
599 €

Exklusiv als
Inhouse-
Seminar
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MP-M55
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Patienten-Check-up – Krankenbeobachtung, 
Vitalzeichenkontrolle und Prophylaxen

Beschreibung
Für die Krankenbeobachtung benötigt das Pflegepersonal alle Sinne. In dieser Fortbildung 
werden die Teilnehmenden dafür sensibilisiert, krankhafte Veränderungen durch genaues 
Beobachten zu erkennen, Zusammenhänge herzustellen und angemessene Handlungsschritte 
einzuleiten. 

Durch frühzeitiges Erkennen und Handeln können Schäden vermieden und Einschränkungen der 
Lebensqualität minimiert werden. Pflegehelfer, Betreuungskräfte und Therapeuten werden praxisnah 
geschult und lernen, Zusammenhänge zwischen Gesundheit, Krankheit und möglichen Notfällen im 
beruflichen Alltag zu erkennen.

Überblick
•	 Instrumente der Krankenbeobachtung
•	 Dokumentation
•	 Veränderungen wahrnehmen, erkennen und richtig handeln
•	 Beobachtung von Haut, Sprache, Ausscheidungen, Temperatur und Atmung

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €

Pflege selbst erleben – 
aus drei verschiedenen Perspektiven

Qualifizierung

	

MP-M63
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Perspektive 1:
Sinneswahrnehmung

Preis:
169 €

Themenmodul für Pflege selbst erleben

Neu!

	

MP-M63
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Perspektive 2:
Körperwahrnehmung

Preis:
169 €

Themenmodul für Pflege selbst erleben

Neu!

	

MP-M63
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Perspektive 3:
Einsatz von Hilfsmitteln

Themenmodul für Pflege selbst erleben

Preis:
169 € Neu!
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MP-M39
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Prophylaxen –  
Vorbeugung beginnt mit der Planung

Beschreibung
Keine Prophylaxe ist wichtiger als die andere, aber es bestehen viele Zusammenhänge 
zwischen ihnen. Im Mittelpunkt aller Prophylaxen steht die Bewegung. Sie ermöglicht es den 
Patientinnen und Patienten, wieder Kontakt zu ihrer Umwelt aufzunehmen, bewusst zu atmen, 
zu essen und zu denken.

Das Seminar bietet einen Überblick über die Vielzahl von Prophylaxen und beleuchtet deren 
Ursachen, Risiken und entsprechende Maßnahmen.

Überblick
•	 Prophylaxen im Überblick
•	 Ursachen und Risiken feststellen und dokumentieren 
•	 Entsprechende Maßnahmenplanung erstellen
•	 	Hilfsmittelversorgung anpassen
•	 	Wohnungsumfeld und/oder Wohnungsformen anpassen 

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €

MK Anzeige folgt

PARTNERANZEIGE
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SK-M16
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Sterbende und ihre 
Angehörigen begleiten

Beschreibung
Der Umgang mit Sterbenden stellt sowohl für Pflegekräfte als auch für Angehörige eine 
erhebliche Herausforderung dar. In dieser sensiblen Phase treten viele Fragen auf: Wie 
empfinden Sterbende ihren letzten Weg? Was können wir tun, um den Prozess für alle 
Beteiligten zu erleichtern? Und wie gehen wir mit unserer eigenen Trauer um?

In diesem Seminar fördern wir einen offenen Dialog über diese oft von Unsicherheiten und 
Ängsten begleiteten Themen. Sie erhalten grundlegende Informationen über die körperlichen und 
emotionalen Vorgänge beim Sterben sowie wertvolle Hinweise zur Kommunikation mit Sterbenden 
und ihren Angehörigen. Zudem schaffen wir Raum, um individuelle Fragen zu klären und Erfahrungen 
auszutauschen.

Praktische Tipps, wie Sie als Pflegekraft in der Sterbebegleitung und Trauerbewältigung gut für sich 
selbst sorgen können, runden dieses Seminar ab und unterstützen Sie dabei, diese bedeutende 
Lebensphase mit Empathie und Resilienz zu begleiten.

Überblick
•	 Was bedeutet „selbstbestimmt leben und sterben“ und wie kann ich dazu beitragen?
•	 Bedürfnisse, Befürchtungen, Wünsche und Hoffnungen im Umgang mit dem Thema Tod
•	 Sterbephasen, Trauerphasen und Trauermodelle
•	 Umgang mit der eigenen Trauer – Abschiednehmen von Bewohnerinnen und Bewohnern
•	 Kommunikation mit Sterbenden und ihren Angehörigen
•	 Übungen zur Selbsterfahrung und Reflexion

Teilnahmezertifikat

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche persönlichen Stärken bringen Sie in den Umgang mit Menschen ein? 

(z. B. Zuhören, Geduld, Einfühlungsvermögen usw.)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Pflege & Medizin“

Preis:
169 €

	

MP-M42
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Stomaversorgung – 
Grundlagen und Komplikationen

Beschreibung
Das Ziel des Seminars ist es, Ihre Kenntnisse in der Stomatherapie aufzufrischen und zu 
vertiefen. Der Wissenstransfer umfasst die Bereiche Anatomie, Physiologie und Pathologie 
sowie die Pflege und den Umgang mit Komplikationen bei der Stomaversorgung. 

Ergänzt wird dies durch Erfahrungsberichte und Praxisbeispiele, die den Teilnehmenden ermöglichen, 
den Alltag eines Stomabetroffenen ganzheitlich zu betrachten.

Überblick
•	 Anatomie und Physiologie
•	 Operationstechniken und Stomaarten
•	 Versorgungsmöglichkeiten
•	 Stomapflege
•	 Ernährung bei der Stomaversorgung
•	 Komplikationen und Fisteln

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €
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ST-M01
Seminar-Nr.

40 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Stomahilfen  
im Versorgungsbereich 29A

Beschreibung
Das Ziel des Seminars ist es, Stomahilfen kennenzulernen. Der Wissenstransfer umfasst die 
Bereiche Anatomie, Physiologie und Pathophysiologie sowie die Therapieoptionen und 
Hilfsmittelverordnung und Abgabe.

Der GKV-Spitzenverband hat in seiner Empfehlung vom 9. Dezember 2019 (§126 Abs.1 Satz 3 SGB 
V) die Anforderungen für alle Beschäftigten im Versorgungsbereich 29A Stomahilfen klar definiert. 
Die Empfehlung zielt auf eine einheitliche Anwendung der Anforderungen zur ausreichenden, 
zweckmäßigen und funktionsgerechten Herstellung, Abgabe und Anpassung von Hilfsmitteln im 
genannten Versorgungsbereich ab.

Ergänzt wird dies durch Therapieoptionen und Stomaanlagen, die den Teilnehmenden ermöglichen, 
die Stomahilfen ganzheitlich betrachten zu können.

Überblick
•	 	Vorstellung Krebsberatungsstellen
•	 	Selbsthilfeorganisationen mit Informationen zum Sozialrecht aus der Sicht der Betroffenen
•	 	Psychosoziale Beratungsangebote
•	 	Allgemeiner Umgang mit Früh- und Spätkomplikationen
•	 	Einsatzmöglichkeiten unter dem Gebot der Wirtschaftlichkeit (SGB V)
•	 	Schnittstellenmanagement
•	 	Sektorenübergreifende Versorgung gemäß SGB V
•	 	Versorgungsalternative Kolostoma
•	 	Stomaversorgung bei Kindern
•	 	Stomaversorgung mit Stomaartikeln PG 29
•	 	Praktische Umsetzung der Lehrinhalte bei Versicherten ohne Komplikationen

Zielgruppe
•	 Fachliche Leitungen für den Versorgungsbereich 29A
•	 Mitarbeitende, die Versicherte mit Stomahilfsmitteln versorgen

Prüfung und Abschluss
•	 Nach erfolgreich abgeschlossenem Seminar erhalten Sie ein Zertifikat, das für Ihre 

Präqualifizierungsstelle bescheinigt, dass Sie die Weiterbildung für den Versorgungsbereich 29A 
„Stomahilfen“ erfolgreich absolviert haben.

Qualifizierung

Preis:
1.199 € Neu!

	

ST-M02
Seminar-Nr.

48 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Stomapflege Spezialist

Beschreibung
Mit dieser Qualifikation werden Sie zum Spezialisten für die Pflege und Versorgung von 
Menschen mit Stomaanlagen. Sie erlernen evidenzbasierte Grundlagen für alle Phasen – von 
der präoperativen Vorbereitung bis zur poststationären Nachsorge. 

Als Experte beherrschen Sie die präoperative Stomamarkierung und setzen diese individuell 
und patientenorientiert um. Darüber hinaus schulen und beraten Sie Betroffene und ihre 
Angehörigen in der Stomapflege umfassend. Sie kennen die aktuellen Regelungen zur Verordnung 
von Stomamaterialien und Medizinprodukten und sind bestens darauf vorbereitet, präventive 
Maßnahmen bei Komplikationen zu empfehlen sowie pflegerische Interventionen durchzuführen.

Überblick
•	 Einführung und Organisation
•	 Gesundheits- und Krankheitslehre I und II
•	 Schulung, Beratung, Anleitung und Kommunikation
•	 Stomamarkierung und präoperative Pflege
•	 Zubehör und Bandagen
•	 Psychosoziale Situation und Sexualität
•	 Ernährung und Freizeitgestaltung
•	 Stomatherapie und Reflexionen
•	 Wundtherapie
•	 Maßnahmen vor der Rückverlegung

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop erforderlich
•	 Microsoft Office erforderlich

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Gesundheits- und Krankenpfleger, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger sowie Altenpfleger
•	 Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Prüfung und Abschluss
•	 Hausarbeit und Präsentation
•	 Zertifikat der FgSKW nach erfolgreichem 

Abschluss

Experte

Preis:
1.399 €
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MP-M62
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Umgang mit Schmerz – 
Ein Problem für alle im Team

Beschreibung

Schmerzen – insbesondere chronische Schmerzen – können die Lebensqualität von 
Patientinnen und Patienten erheblich beeinträchtigen und auch das Versorgungsteam vor 
Herausforderungen stellen.

In diesem Seminar lernen Sie, Schmerzen besser einzuschätzen und neben medikamentösen 
Maßnahmen auch ergänzende Möglichkeiten zur Linderung und Förderung des Wohlbefindens zu 
berücksichtigen. Ziel ist ein professioneller, reflektierter Umgang mit Schmerz und eine möglichst 
bedarfsgerechte Begleitung der Betroffenen.

Überblick
•	 	Grundlagen und Entstehung von Schmerz bis hin zur Chronifizierung
•	 	Medizinische Erkenntnisse der Schmerzforschung
•	 	Alternativen und Althergebrachtes zur Förderung des Wohlbefindens
•	 Einfluss von Kommunikation auf das Schmerzerleben von Patientinnen und Patienten

Zielgruppe
•	 	Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 € Neu!

	

MP-M01
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Venöse Blutentnahme 
und subkutane Injektion

Beschreibung
In diesem Seminar werden die theoretischen Grundlagen der venösen Blutentnahme 
vermittelt. 

Praktische Übungen ermöglichen Ihnen das fachgerechte Vorbereiten, Durchführen und 
Nachbereiten der Blutentnahme.

Wichtig: Dieser Kurs richtet sich an Pflegepersonal und berechtigt nicht automatisch zur 
selbstständigen Blutentnahme – diese muss durch einen Arzt delegiert werden.

Überblick
•	 Gesetzliche Grundlagen und Dokumentation
•	 Anatomie und Physiologie der Haut
•	 Theoretische Grundlagen der Blutentnahme
•	 Praktische Übungen zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung am Dummy
•	 Risiken und Komplikationen
•	 Hygienevorschriften
•	 Subkutane Injektion

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Empfohlene Zielgruppe: Fachkräfte

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €



„Ungerechtigkeit irgendwo ist eine 
Bedrohung für die Gerechtigkeit überall.“  
– Martin Luther King Jr., US-amerikanischer 
Bürgerrechtler
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RA-M23
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Beratung zur Antragstellung – 
Schwerbehindertenausweis und Rente

Beschreibung
Dieses praxisorientierte Seminar vermittelt Ihnen grundlegendes Wissen zur Antragstellung 
rund um Schwerbehindertenausweis und Rente. Sie erhalten einen Überblick über relevante 
rechtliche Rahmenbedingungen, typische Verfahrensabläufe und wichtige Anforderungen an 
die Antragstellung.

Anhand praxisnaher Beispiele erfahren Sie, worauf bei der Vorbereitung und Begleitung von Anträgen 
zu achten ist und wie Betroffene im Verfahren kompetent unterstützt werden können. Dabei werden 
auch relevante Schnittstellen zum Sozial- und Arbeitsrecht berücksichtigt.

Überblick
•	 Grundlagen des Arbeitsrechts  

(Arbeitsvertragsrecht, Kündigungsschutz, Tarifrecht)
•	 Sozialversicherungsrecht  

(Aufbau, Leistungen und Rechte in Renten-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung)
•	 Betriebsverfassungsrecht  

(Mitbestimmung, Rechte des Betriebsrats, Betriebsvereinbarungen, Konfliktlösung)
•	 Aktuelle Entwicklungen  

(Digitalisierung, Homeoffice, soziale Absicherung)
•	 Praxisorientierung  

(Fallbeispiele, Urteile und rechtssichere Lösungsansätze)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 € Neu!

	

RA-M15
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Beratungs- und Pflegemanagement – 
Pflegebedarf erkennen

Beschreibung
Die korrekte Einschätzung der Pflegegrade sowie Kenntnisse zu Qualitätsprüfungen und 
Personalbemessung in der Pflege (PeBeM) sind entscheidend für eine effektive Pflegeplanung 
und -durchführung.

Überblick
•	 Das Begutachtungssystem: Grundlagen und Verständnis
•	 Die 6 Module der Pflegebedürftigkeit
•	 Dokumentation von Selbstständigkeit und Einschränkungen von Fähigkeiten
•	 Stärkung der Mitarbeiterkompetenz für Begutachtungssituationen
•	 Grundlagenwissen zu Indikatoren und Qualitätsprüfungsrichtlinien (QPR)
•	 Maßnahmenplanung: Welche Schritte sind notwendig?
•	 Einschätzung des individuellen Hilfebedarfs
•	 Beratung und Dokumentation

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Dieses Seminar richtet sich an Pflegefachkräfte, Pflegedienstleitungen und Verwaltungspersonal, 

die ihre Kompetenzen im Umgang mit Pflegegraden erweitern möchten.

Preis:
169 €
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RA-M08
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Betreuungsrecht – 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Beschreibung
In diesem Seminar erhalten Sie einen umfassenden Überblick über passende 
Vorsorgemaßnahmen und deren korrekte Formulierung. So können Sie als Betreuer 
Angehörige und Betroffene optimal unterstützen.

Fehlende Vorsorge kann im Krankheitsfall zu einer erheblichen Belastung für die Angehörigen 
führen und Pflegepersonal in Gewissens-, Handlungs- und Verhaltenskonflikte bringen. Eine 
Patientenverfügung legt Regelungen für den Fall einer zukünftigen Einwilligungsunfähigkeit fest. 
Gerade in solchen Situationen sind die rechtlichen Anforderungen gestiegen und erfordern präzise 
Formulierungen, um strafrechtlich abgesichert zu sein.

Überblick
•	 Gesetzliche Betreuung
•	 Betreuungsrecht: Stellvertretung für volljährige Personen
•	 Befugnisse des rechtlichen Betreuers oder Bevollmächtigten
•	 Vorsorgevollmacht
•	 Patientenverfügung
•	 Haftungsrechtliche Fragen
•	 Beratung von Pflegenden und ihren pflegebedürftigen  

Angehörigen 

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 € Pflegeberatung |  Expertise |   Entlastung

Sicher beraten.
Besser versorgt.
Kompetente Unterstützung für pflegende
Angehörige und Pflegedienste. 
Verständlich, praxisnah 
und lösungsorientiert.

Mario Löbling
Pflegeberater

Pflegende Angehörige
Orientierung bei Pflegegrad, 
Entlastungsleistungen und Versorgung im Alltag.

Gemeinsam Pflege stärken
Beratung. Begleitung. Entlastung.

KPU Magdeburg - Pflegeberatung mit Fachkompetenz

| www.kpu-magdeburg.de |

Pflegedienste
Fachliche Begleitung, Struktur und Beratung für
sichere Pflegeprozesse.

Praxisnahe Expertise
Klare Empfehlungen, 
verständliche und realistische nächste Schritte.

PARTNERANZEIGE
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DB-M01
Seminar-Nr.

24 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Datenschutzbeauftragter im Gesundheitswesen 
gemäß § 4f BDSG / Art. 37 Abs. 5 DSGVO

Beschreibung
Der Datenschutzbeauftragte unterstützt die Geschäftsleitung in allen Fragen des 
Datenschutzes und der Datensicherheit.  

Dieser Lehrgang vermittelt Ihnen die erforderliche Fachkompetenz, die im Rahmen der gesetzlichen 
Regelungen gefordert wird.

Überblick
•	 Rechtsgrundlagen: BDSG und DSGVO
•	 Rechte und Pflichten der Datenschutzbeauftragten
•	 Beschäftigtendatenschutz
•	 Informationspflichten und Aufsichtsbehörden
•	 Technische und organisatorische Maßnahmen zu Datenschutz und Datensicherheit (inklusive 

Datenschutzklausel in Verträgen, Datenschutz zwischen Arzt, Patient und Leistungserbringer)
•	 Auftragsdatenverarbeitung
•	 Soziale Medien: Umgang mit E-Mail, Internet und Marketing
•	 Dokumentationspflichten: Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten (Erstellung eines 

Beispielverzeichnisses)
•	 Workshop: Datenschutz in der Einrichtung/im Unternehmen

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop erforderlich
•	 Microsoft Office erforderlich

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Neu bestellte oder tätige datenschutzbeauftragte Personen, die im Datenschutzbereich mitwirken.
•	 Datenschutzbeauftragte, die sich über aktuelle Entwicklungen informieren möchten.

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Prüfung (Multiple Choice)
•	 Zertifikat nach erfolgreichem Abschluss

Qualifizierung (Beauftragtenwesen)

Preis:
399 €

	

DB-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Datenschutz –  
Sensibler Umgang mit der DSGVO

Beschreibung
Dieses Seminar richtet sich an alle Mitarbeitenden im Gesundheitswesen, die mit sensiblen 
Patientendaten arbeiten. Es vermittelt wichtige Kenntnisse darüber, wie man den Datenschutz 
im beruflichen Alltag respektiert und schützt.

Ziel ist es, das Bewusstsein für die Bedeutung des Datenschutzes zu stärken und praktische Tipps 
zu geben, wie man die Privatsphäre der Patientinnen und Patienten wahrt. Durch Fallbeispiele und 
interaktive Übungen lernen die Teilnehmenden, wie sie Datenschutzrichtlinien im Alltag umsetzen 
können, um das Vertrauen der Patientinnen und Patienten zu erhalten und rechtliche Konsequenzen 
zu vermeiden.

Überblick
•	 Rechtliche Grundlagen des Datenschutzes
•	 Sicherer Umgang mit Patientendaten
•	 Vermeidung von Datenschutzverletzungen
•	 Verantwortungsvoller Einsatz digitaler Technologien
•	 Telematikinfrastruktur im Gesundheitswesen: Grundlagen und Umsetzungsfristen

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams 
•	 Update für Datenschutzkoordinatoren

Preis:
169 €
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RA-M11
Seminar-Nr.

16 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teilnahmezertifikat

Expertenstandards in der Pflege – 
Qualität sichern, Pflege verbessern

Beschreibung
Expertenstandards bilden die Grundlage für eine einheitlich hohe Pflegequalität in ganz 
Deutschland. 

In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden die wichtigsten Expertenstandards des DNQP 
(Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege) kennen und erfahren, wie sie diese 
im Berufsalltag anwenden können. Es werden sowohl theoretische Grundlagen als auch praktische 
Umsetzungshilfen auf verständliche, praxisnahe und zielgerichtete Weise vermittelt.

Überblick
•	 Hintergrund und Entstehung der Expertenstandards (DNQP)
•	 	Struktur eines Expertenstandards: Inhalte, Handlungsempfehlungen, Indikatoren
•	 	Überblick über zentrale Expertenstandards
•	 	Umsetzung im Pflegealltag: Schulungen, Pflegeplanung, Dokumentation
•	 	Rolle von Pflegekräften bei der Qualitätssicherung
•	 	Umgang mit Herausforderungen und Widerständen in der Praxis

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Bringen Sie gerne eigene Beispiele aus dem Pflegealltag, bei denen Expertenstandards bereits 

angewendet oder herausfordernd waren.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams
•	 Leitende Mitarbeitende
•	 Qualitätsbeauftragte

Preis:
269 €

	

RA-M13
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Medizinproduktesicherheitsbeauftragter
im Gesundheitswesen

Beschreibung
Ab einer Unternehmensgröße von 20 Personen im Gesundheitswesen ist gemäß  
§ 6 der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) ein Medizinprodukte-
sicherheitsbeauftragter erforderlich. Diese Funktion ist entscheidend für das Risikomanagement 
im Unternehmen, da sie sicherstellt, dass die Anforderungen an Sicherheit und Qualität der 
Medizinprodukte eingehalten werden. 

Der Beauftragte übernimmt eine zentrale Rolle bei der Überwachung und Einhaltung gesetzlicher 
Vorgaben, insbesondere in größeren Organisationen. Nach dem Seminar sind Sie in der Lage, an 
abteilungsübergreifenden Qualitäts- und Sicherheitszirkeln teilzunehmen und die Kommunikation 
zwischen Abteilungen und Fachdisziplinen aktiv zu fördern.

Überblick
•	 Einführung in das Medizinprodukterecht (MDR EU 745/2017, MPAMIV, MPBetreibV)
•	 Aufgaben des Beauftragten für Medizinproduktesicherheit
•	 Melde- und Beobachtungssystem nach Medizinprodukte-Sicherheitsplan-Verordnung (MPSV)
•	 Koordination der innerbetrieblichen Abläufe zur Erfüllung der Melde- und Mitwirkungspflichten 

von Anwendern und Betreibern
•	 Koordination von Rückrufmaßnahmen
•	 Raum für Erfahrungsaustausch und Fallbeispiele

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden des Gesundheitswesens mit pflegerischer, technischer, pharmazeutischer, 

naturwissenschaftlicher und/oder medizinischer Ausbildung.

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Prüfung (Multiple Choice)
•	 Zertifikat nach erfolgreichem Abschluss

Qualifizierung (Beauftragtenwesen)

Preis:
249 €
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RA-M18
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Medizinprodukteberater im Gesundheitswesen 
gemäß § 83 MPDG | Basisseminar

Beschreibung
Das Seminar bereitet Sie optimal auf die verantwortungsvolle Tätigkeit als 
Medizinprodukteberater vor. Sie lernen die gesetzlichen Anforderungen und 
Verantwortlichkeiten kennen, um sicherzustellen, dass Medizinprodukte sicher und korrekt 
eingesetzt werden.

Mit diesem Seminar erwerben Sie das notwendige Fachwissen, um in Ihrem Arbeitsumfeld als 
kompetente Ansprechperson für die Anwendung und Überwachung von Medizinprodukten zu 
agieren und die Patientensicherheit zu gewährleisten.

Überblick
•	 Personen im Medizinprodukterecht
•	 Die Rolle des Medizinprodukteberaters
•	 Gesetzliche Grundlagen
•	 Aktuelle Entwicklungen im Europäischen Medizinprodukterecht
•	 Meldewesen und Rückrufmaßnahmen
•	 Melde- und Mitwirkungspflichten für Anwender und Betreiber

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Mitarbeitende von Medizinprodukteherstellern und Handelsunternehmen, die Fachkreise über 

Medizinprodukte informieren und deren Handhabung einweisen

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Prüfung (Multiple Choice)
•	 Zertifikat nach erfolgreichem Abschluss

Qualifizierung (Beauftragtenwesen)

Preis:
249 €

Medizinprodukteberater im Gesundheitswesen 
gemäß § 83 MPDG | Rezertifizierungen

Beschreibung

Das Aufbauseminar für Medizinprodukteberater im Gesundheitswesen gemäß § 83 MPDG 
bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihr Wissen aufzufrischen und auf den neuesten Stand zu bringen.

Dieses Seminar eignet sich ideal für Medizinprodukteberater, die eine Rezertifizierung anstreben und 
ihre Fachkenntnisse in relevanten Bereichen vertiefen möchten. Eine Rezertifizierung wird alle 2 bis 
3 Jahre empfohlen, um sicherzustellen, dass Sie stets über aktuelle gesetzliche Vorgaben und Best 
Practices informiert sind. Mit diesem Seminar bleiben Sie bestens vorbereitet, um die Anforderungen 
des Medizinprodukterechts zu erfüllen und weiterhin als kompetente Ansprechperson für Anwender 
und Betreiber zu fungieren.

Überblick
•	 Auffrischung der gesetzlichen Grundlagen  

gemäß § 83 MPDG
•	 Vertiefung der Rolle und Verantwortung des Medizinprodukteberaters
•	 Aktuelle Entwicklungen im Medizinprodukterecht
•	 Best Practices für den sicheren Einsatz von Medizinprodukten
•	 Melde- und Mitwirkungspflichten von Anwendern und Betreibern
•	 Updates und Neuerungen im Bereich der Melde- und Rückrufmaßnahmen
•	 Vorbereitung auf die Rezertifizierung alle 2 bis 3 Jahre

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Update-Seminar für „Medizinprodukteberater im Gesundheitswesen gemäß § 83 MPDG“

Qualifizierung (Beauftragtenwesen, Rezertifizierung)

	

RA-M19
Seminar-Nr.

5 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Entwicklungen und 
Updates in der 
Medizinprodukteberatung

Preis:
99 €

Rezertifizierung für Medizinprodukteberater im Gesundheitswesen

Themenbereiche



117 · W
issensw

elt RechtW
is

se
ns

w
el

t R
ec

ht
 · 

11
6 

Fo
rt

bi
ld

un
gs

pr
og

ra
m

m
 fü

r 2
02

7 Fortbildungsprogram
m

 für 2027

	

PB-M01
Seminar-Nr.

24 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Pflegeberater im Gesundheitswesen 
gemäß § 45 SGB XI | Basisseminar

Beschreibung
Nach § 45 SGB XI können zugelassene ambulante Leistungserbringer neben 
Beratungsgesprächen nach § 37 SGB XI im häuslichen Umfeld auch individuelle Schulungen 
durchführen und diese gemäß Rahmenvereinbarung mit den Pflegekassen abrechnen.

Diese Weiterbildung qualifiziert Sie zur Durchführung von Einzelberatungen, Einzelschulungen und 
Pflegekursen gemäß § 45 SGB XI.

Überblick
•	 Rechtliche Grundlagen der Pflegeberatung im SGB XI
•	 Kommunikative Kompetenzen im Beratungs-, Anleitungs- und Schulungsprozess: theoretische und 

praktische Grundlagen der Kommunikation in Beratung und Schulung
•	 Grundlagen und Gestaltung der Pflegeberatung: konzeptionelle Voraussetzungen für eine 

kompetente Pflegeberatung
•	 Exemplarische Beratungssituationen: Fallbeispiele zu Beratungen von pflegenden Angehörigen und 

Pflegebedürftigen
•	 Allgemeine rechtliche Grundlagen: Abrechnung und Durchführung der Pflegeberatung
•	 Inhaltliche Gestaltung von Rahmenvereinbarungen

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Pflegefachkräfte mit praktischer Berufserfahrung, vorzugsweise im ambulanten Bereich

Qualifizierung (Beauftragtenwesen)

Preis:
499 €

Pflegeberater im Gesundheitswesen 
gemäß § 45 SGB XI | Rezertifizierungen

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Beschreibung
Dieser Kurs ist ein Auffrischungskurs zur Qualifizierung als Pflegeberater im 
Gesundheitswesen nach § 45b SGB XI, § 37 Abs. 3 SGB XI und § 7a SGB XI.

In der Fortbildung wird das bereits vermittelte Wissen zu verschiedenen Themen der Pflegeberater im 
Gesundheitswesen aufgefrischt und in Gesprächen auf die praktische Anwendung überprüft.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Update-Seminar zum Seminar „Pflegeberater im Gesundheitswesen“

Prüfung und Abschluss
•	 Zertifikat über die jährliche Fortbildung nach § 45b SGB XI

	

PB-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Entwicklungen & Updates 
in der Pflegeberatung

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Pflegeberater im Gesundheitswesen

Neu!

	

PB-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Vertiefung:
Zahlen, Daten, Fakten

Preis:
189 €

Rezertifizierung für Pflegeberater im Gesundheitswesen

Neu!

Themenbereiche
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QB-M01
Seminar-Nr.

84 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Qualitätsbeauftragter 
im Gesundheitswesen | Basisseminar

Beschreibung
Die Qualifizierung zum Qualitätsbeauftragten befähigt Teilnehmende dazu, ein internes 
Qualitätsmanagementsystem (QM-System) in Einrichtungen des Gesundheitswesens – sowohl 
ambulant als auch stationär – zu entwickeln, implementieren und fortlaufend zu verbessern. 
In dieser Weiterbildung profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung auf diesem Gebiet. Wir 
stellen die aktuellen Rahmenbedingungen und die individuellen Prozesse Ihres Unternehmens in den 
Mittelpunkt.

Überblick
•	 Rechtliche Grundlagen: SGB V, SGB XI, Betreuungsrecht, Heimgesetz
•	 QM-Begriffe und Grundlagen
•	 Qualitätsmanagement im Gesundheits- und Sozialwesen
•	 QM-Systeme: DIN ISO 9000ff, EFQM-Modell
•	 QM-Dokumentation
•	 Einführung eines QM-Systems als Projekt
•	 Moderation und Präsentation (inklusive Workshop)
•	 Kundenorientierung: Begriffsdefinitionen, Bedarfsermittlung, gesetzliche Vorgaben, vertragliche 

Regelungen, Beschwerdemanagement

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Eigener Laptop erforderlich
•	 Microsoft Office erforderlich

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Fachkräfte in der ambulanten und stationären Pflege
•	 Fachkräfte in Kliniken
•	 Fachkräfte in Arztpraxen und Rehabilitationseinrichtungen

Prüfung und Abschluss
•	 Mündliche Präsentation
•	 Zertifikat nach erfolgreichem Abschluss

Qualifizierung (Beauftragtenwesen)

Preis:
1.199 €

Qualitätsbeauftragter 
im Gesundheitswesen | Rezertifizierungen

Beschreibung
Ein erfolgreiches Qualitätsmanagement orientiert sich an den individuellen Prozessen Ihres 
Unternehmens. Die nachhaltige Gestaltung des eingeführten Systems stellt dabei oft die 
größte Herausforderung dar.

Qualitätszirkel sind dabei entscheidende Bausteine des Qualitätsmanagementprozesses: praxisnah, 
themenorientiert und stets auf aktuelle Anforderungen abgestimmt. Um Ihren Bedarf bestmöglich 
abzudecken, haben Sie die Möglichkeit, uns im Vorfeld Ihre Themenwünsche mitzuteilen. So kann 
unsere QM-Expertin Sie gezielt und optimal unterstützen.

Überblick
•	 Umsetzungshilfen wie z. B. Online-Angebote, Erstellung von Dokumenten
•	 Vertiefung einzelner Themen: In Absprache mit den Teilnehmenden
•	 Aktuelle Entwicklungen im Qualitätsmanagement
•	 Erfahrungs- und Ideenaustausch

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Update-Seminar für „Qualitätsbeauftragter im Gesundheitswesen“

	

QB-M02
Seminar-Nr.

3 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Qualitätszirkel

Preis:
49 €

Rezertifizierung für Qualitätsbeauftragter im Gesundheitswesen

Qualifizierung (Rezertifizierung)

Themenbereiche
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RA-M09
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Qualitätsprüfungs-Richtlinien (QPR)

Beschreibung
Die korrekte Umsetzung dieser Richtlinien ist entscheidend, um sich optimal auf 
Qualitätsprüfungen vorzubereiten und die Pflegequalität kontinuierlich zu verbessern.

Überblick
•	 Einführung in die Qualitätsprüfungs-Richtlinien (QPR)
•	 Vorbereitung auf Qualitätsprüfungen
•	 Umsetzung der Qualitätsstandards
•	 Dokumentation und Nachweisführung
•	 Effektive Kommunikation mit dem Medizinischen Dienst (MD)

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Das Seminar bietet Pflegefachkräften, Pflegedienstleitungen und Verwaltungspersonal eine 

umfassende Einführung in die Qualitätsprüfungs-Richtlinien (QPR) des Medizinischen Dienstes (MD).

Preis:
169 €

	

RA-M02
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Rechtliche Aspekte der Dienstplangestaltung  
und Arbeitsrecht – Der juristische Blick

Beschreibung
In diesem Intensivseminar erhalten verantwortliche Pflegefachkräfte einen kompakten 
Überblick zur rechtssicheren Dienstplangestaltung und zum Arbeitsrecht aus 
Arbeitgebersicht.

Unser Dozent vermittelt praxisnahe Tipps, moderne Arbeitszeitmodelle sowie aktuelle 
arbeitsrechtliche Entwicklungen – von Kündigung bis Urlaubsanspruch. Besonders mit Blick auf den 
Fachkräftemangel zeigt ein erfahrener Rechtsanwalt rechtliche Fallstricke auf und erläutert u. a. die 
neuesten Urteile des Europäischen Gerichtshofs zum Urlaubsrecht.

Überblick
Dienstplangestaltung
•	 Definition von Arbeitszeit, Ruhezeit und Ruhepausen
•	 Nachtdienst sowie Sonn- und Feiertagsarbeit
•	 Jugendschutz
•	 Urlaubsanspruch
•	 Arbeitsunfähigkeit und Arbeitsunfähigkeit im Urlaub
•	 MD-Anforderungen an Dienstpläne
•	 Erstellung von Dienstplänen

Arbeitsrecht für Führungskräfte
•	 Ausgestaltung von Arbeitsverträgen
•	 Datenschutz nach EU-DSGVO und BDSG
•	 Fortbildungsvereinbarungen für Qualifizierungen
•	 Arbeitsrechtliche Sanktionen (Ermahnung, Abmahnung, Kündigung)
•	 Übersicht aktueller Rechtsprechung der Arbeitsgerichte

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Mitarbeitende in Personalverantwortung
•	 Update-Seminar für leitende Mitarbeitende  

Preis:
169 €
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RA-M21
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

SIS-Planung – Risikoeinschätzung | Teil 1

Beschreibung
Dieses Seminar richtet sich an Pflegefachkräfte, die einen fundierten Einblick in die 
Anwendung und Implementierung des Strukturmodells in der Pflege gewinnen möchten. Das 
Modell dient als Rahmen zur Organisation von Pflegeprozessen und zur Schaffung effektiver 
Strukturen in Pflegeeinrichtungen.

Das Seminar kombiniert theoretischen Unterricht, interaktive Diskussionen, Fallstudien und praktische 
Übungen. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, reale Szenarien zu analysieren, Lösungen zu 
erarbeiten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit dem Strukturmodell gezielt zu vertiefen.

Überblick
•	 Die vier Bausteine des Strukturmodells
•	 Strukturierte Informationssammlung (SIS) inklusive Risikobewertung
•	 Struktur und Anwendung der Maßnahmenplanung
•	 Nutzen und Anwendung von Berichtsblatt und Umsetzungskontrollen
•	 Praktische Übungen und Umsetzung

Teilnahmezertifikat

Seminar-
kombination
empfohlen!

SIS-Planung  

Teil 1 und Teil 2

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Vom Betrieb ins Seminar: Nutzen Sie Ihre eigenen Erfahrungen 

und Strukturen als Grundlage für das Lernen.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Dokumentation“

Preis:
169 €

	

RA-M22
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

SIS-Planung – Maßnahmenplanung | Teil 2

Beschreibung
Dieses Seminar richtet sich an Pflegekräfte, die eine fundierte Ausbildung in der Identifikation, 
Bewertung und Planung von Maßnahmen im Rahmen des Strukturmodells (SIS) suchen.

Der Schwerpunkt liegt auf der Früherkennung von Risiken und gezieltem Handeln, um 
die Patientensicherheit zu gewährleisten. Sie erfahren, wie präzise Risikoeinschätzungen 
die Pflegequalität verbessern und gleichzeitig individuelle Pflegepläne effizienter und 
ressourcenschonend umgesetzt werden können.

Darüber hinaus lernen Sie, den Pflegeprozess durch klare und nachvollziehbare Dokumentation 
zu strukturieren und zu optimieren. Die erworbenen Kompetenzen ermöglichen Ihnen, Risiken im 
Pflegealltag proaktiv zu begegnen und die Patientensicherheit nachhaltig zu erhöhen.

Überblick
•	 Unterschied zwischen Risiko und Hilfebedarf
•	 Risiken erkennen
•	 Maßnahmenplanung zu bestehenden Risiken
•	 Einführung in Prophylaxen
•	 Beratungsdokumentation: Wohin mit der Beratung?

Teilnahmezertifikat

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Vom Betrieb ins Seminar: Nutzen Sie Ihre eigenen Erfahrungen 

und Strukturen als Grundlage für das Lernen.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Dokumentation“

Seminar-
kombination
empfohlen!

SIS-Planung  

Teil 1 und Teil 2

Preis:
169 €



„Gönne dir Ruhe; ein Feld, das 
geruht hat, bringt reiche Ernte.“   
– Ovid, römischer Dichter
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SK-M04
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Burnout-Prävention –
Seine Grenzen kennen und nicht herausfordern

Beschreibung

Häufig nehmen Menschen mehr Arbeit mit nach Hause, als ihnen guttut, und geraten dadurch 
langfristig in eine Überlastungssituation. 

Doch wodurch entsteht eine solche Überlastung, und wie lässt sie sich frühzeitig erkennen und 
vermeiden? 
 
In diesem Seminar lernen Sie, eigene Stärken und mögliche Belastungsmuster zu reflektieren. Sie 
erfahren, wie Sie persönliche Grenzen wahrnehmen, auf eine ausgewogene Nähe und Distanz zu 
Kolleginnen, Kollegen, Patientinnen und Patienten achten und Ihre Selbstfürsorge im Berufsalltag 
stärken können.

Überblick
•	 	Eine Stärke kann auch zur Schwäche werden, wenn die eigene Grenze nicht erkannt wird
•	 	Die Bedeutung der Selbstpflege
•	 	Distanz bewahren unter Kolleginnen, Kollegen, Patientinnen und Patienten
•	 	Hilfestellungen im Alltag
•	 Wirkung des autogenen Trainings und einzelner Hypnosearten

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Selfcare“

Preis:
169 € Neu!

PARTNERANZEIGE
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SK-M06
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Effektives Selbstmanagement – 
Der Schlüssel zu beruflichem Erfolg und Gesundheit

Beschreibung
Fällt es Ihnen auch schwer, die Vielzahl an Aufgaben zu bewältigen, während der Berg an To-
Dos nicht kleiner wird? Kreisen Ihre Gedanken nur noch um Projekte, Termine und Akten? 

Dann mangelt es Ihnen möglicherweise an effektivem Selbstmanagement. Effektivität und Effizienz – 
die richtigen Dinge richtig zu tun – sind keine Zauberei, sondern erlernbare Fähigkeiten. 

In diesem Seminar erfahren Sie Methoden und Techniken, die Ihnen helfen, Ihre Herausforderungen 
deutlich zu reduzieren oder sogar ganz zu bewältigen.

Überblick
•	 Konkrete Zielformulierung
•	 GTD (Getting Things Done) als Organisationswerkzeug kennenlernen
•	 Richtig delegieren
•	 Tiger-Strategie: Spannung und Entspannung im richtigen Wechsel

Teilnahmezertifikat

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Was erwarten Sie von diesem Seminar? Welche Themen und Kompetenzen sind Ihnen  

besonders wichtig?

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Selfcare“

Preis:
199 €

Erfolgsfaktor Persönlichkeit –  
DISG-Kompetenz für Pflege und Alltag

Beschreibung
Mehr Verständnis. Weniger Reibung. Mehr Wirkung im Arbeitsalltag.

Teamarbeit und gelingende Kommunikation sind wichtige Erfolgsfaktoren im Berufsalltag. 
Unterschiedliche Persönlichkeiten, hohe Belastung, Zeitdruck und herausfordernde 
Gesprächssituationen können jedoch schnell zu Missverständnissen, Spannungen oder Konflikten 
führen. Das DISG-Modell unterstützt Pflegekräfte und Leitungspersonen dabei, Verhaltens- und 
Kommunikationsstile besser zu verstehen und bewusster damit umzugehen.

Das Seminar verbindet praxisnahe Impulse mit konkreten Beispielen aus dem Pflegealltag und bietet 
zahlreiche Möglichkeiten zur Selbstreflexion und zum Transfer in die berufliche Praxis.

Teilnahmezertifikat

Überblick
•	 Einführung in das DISG-Persönlichkeitsmodell
•	 Eigene Verhaltens- und Kommunikationsmuster erkennen
•	 Unterschiedliche Persönlichkeitstypen im Pflegealltag verstehen
•	 Typgerechte Kommunikation mit Kolleginnen und Kollegen, Mitarbeitenden, Patientinnen und 

Patienten sowie Angehörigen
•	 Mitarbeitende situations- und typgerecht führen und motivieren
•	 Praxisübungen und Reflexion konkreter Situationen aus dem Berufsalltag
•	 Kommunikation typgerecht gestalten
•	 Zusammenarbeit stärken

Ziele und Prüfung
•	 Erweiterung der Kommunikations- und Sozialkompetenz
•	 Besseres Verständnis für unterschiedliche Verhaltensweisen
•	 Mehr Sicherheit in schwierigen Gesprächssituationen
•	 Führungs- und Teamkompetenz stärken
•	 Unterschiede im Team konstruktiv nutzen

	

SK-M05
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Führungskräfte in Einrichtungen des Gesundheits- und Pflegewesens
•	 Pflegefachkräfte, Praxisanleitende, Wohnbereichsleitende, Stationsleitende

Preis:
199 € Neu!
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SK-M08
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Herz zeigen, ohne mitzusterben

Beschreibung
Die Balance zwischen Nähe und Distanz in Pflegebeziehungen zu finden, ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe. In stationären Einrichtungen sowie im ambulanten Bereich 
entwickeln sich oft über Jahre hinweg fast familienähnliche Beziehungen zu den 
Bewohnerinnen und Bewohnern.

Wenn Menschen sterben, die einem „ans Herz gewachsen sind“, kann es vorkommen, dass 
Pflegekräfte emotional stark betroffen sind. Einfühlungsvermögen ist in sozialen, pflegerischen 
und betreuenden Berufen von zentraler Bedeutung, doch es ist ebenso wichtig, klare Grenzen zu 
erkennen.

In diesem Seminar werden die Grundlagen vermittelt, um den schmalen Grat zwischen Mitgefühl und 
Mitleid sicher zu beschreiten. Es wird Raum geschaffen, um vorhandene Fähigkeiten zum Selbstschutz 
zu reflektieren, eigene Unsicherheiten zu erkennen und Strategien für einen gesundheitsförderlichen 
Umgang mit emotionalen Grenzsituationen zu entwickeln.  

Überblick
•	 Mitgefühl versus Mitleid
•	 Soziale Systeme und Rollen – die Sicht von Angehörigen, Bewohnerinnen und Bewohnern, Partnern 

und Mitarbeitenden
•	 Salutogenetische Faktoren – Was hält uns gesund?
•	 Empathie in der Pflege – Professionelle Distanz in der Beziehungsarbeit
•	 Praktische Methoden zur Sicherung der eigenen Mitte

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche persönlichen Stärken bringen Sie in den Umgang mit Menschen ein? 

(z. B. Zuhören, Geduld, Einfühlungsvermögen usw.)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Selfcare“

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €

	

SK-M09
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Konfliktsituationen mit 
Angehörigen in der Pflege

Beschreibung
Angehörige spielen im Pflegealltag eine zunehmend zentrale Rolle, sowohl in der stationären 
als auch in der ambulanten Pflege. 

Häufig können Angehörige jedoch als überfordernd, kontrollierend und dominant wahrgenommen 
werden, was zu Fragen über die Kompetenz des Pflegepersonals führt. Eine optimale 
Gesprächsführung wird somit zu einer Herausforderung.

Dieses Seminar bietet praxisnahe Hinweise zur Umsetzung im täglichen Umgang. Die 
Verhaltensweisen von Angehörigen werden beleuchtet, um Pflegekräften und Führungskräften ein 
besseres Verständnis zu vermitteln.

Überblick
•	 Der Konflikt und seine Symptome
•	 Konfliktherde: Familienmitglieder und ihre Emotionen verstehen
•	 Systematische Grundlagen zur richtigen Deutung des Verhaltens von Angehörigen und 

angemessene Reaktionen
•	 Grundlagen der Kommunikation: Die Bedeutung der Körpersprache für eine professionelle, 

angehörigenorientierte Gesprächsatmosphäre
•	 Umgang mit schwierigen Situationen: Lösungsorientiertes Handeln
•	 Konfliktprävention

Teilnahmezertifikat

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Welche persönlichen Stärken bringen Sie in den Umgang mit Menschen ein? 

(z. B. Zuhören, Geduld, Einfühlungsvermögen usw.)

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Selfcare“

Preis:
169 €
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SK-M38
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Psychohygiene

Beschreibung
Dieses Seminar vermittelt Strategien zur Stärkung der psychischen Gesundheit im beruflichen 
Alltag der Pflege und des Sozialbereichs. 

Die Teilnehmenden lernen, Belastungen frühzeitig wahrzunehmen, Stress gezielt zu bewältigen und 
eigene Ressourcen zu stärken. Ziel ist es, die persönliche Resilienz zu fördern und langfristig gesund 
sowie handlungsfähig im Berufsalltag zu bleiben.

Überblick
•	 	Grundlagen der Psychohygiene
•	 	Stressoren im Berufsalltag erkennen
•	 	Umgang mit emotionalen Belastungen
•	 	Resilienz und Selbstfürsorge stärken
•	 	Grenzen setzen und Warnsignale wahrnehmen
•	 	Entspannungs- und Bewältigungsstrategien 
•	 	Kollegiale Unterstützung und Teamkultur
•	 	Praxisnahe Übungen und Reflexion

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 € Neu!

PARTNERANZEIGEPARTNERANZEIGE
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SK-M25
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Teamstärke fördern

Beschreibung

Dieses Seminar ist als Teamtraining konzipiert. Wenn wir an unseren Stärken arbeiten, geht 
uns die Arbeit leichter von der Hand. Wir werden sicherer in unserem Tun und haben mehr 
Freude an unserer Arbeit.

In diesem Kurs lernen Sie, Ihre persönlichen Stärken und auch die Ihrer Kolleginnen und Kollegen 
bewusst zu erkennen. Dadurch ist es auch möglich, Aufgaben im Team sinnvoll und zufriedenstellend 
zu verteilen. Dieser Kurs stärkt also den Einzelnen, das ganze Team und damit auch das Unternehmen.

Überblick
•	 Kurze Einführung in das Thema Stärken
•	 Das Stärkengespräch
•	 Eigene Stärken erkennen
•	 Wie können Stärken gefördert werden?
•	 Was macht uns als Team aus?
•	 Transfer in den Arbeitsalltag

Teilnahmezertifikat

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Was erwarten Sie von diesem Seminar? Welche Themen und Kompetenzen sind Ihnen  

besonders wichtig?

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Selfcare“

Preis:
199 € Neu!

	

SK-M33
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Umgang mit Trauer 

Beschreibung

Trauer und Trauerprozesse können Menschen auch im beruflichen Alltag stark belasten. 

Wird Trauer nicht wahrgenommen, verstanden oder angemessen verarbeitet, können Unsicherheit, 
Rückzug und Missverständnisse im Team entstehen. Auch Gefühle wie Scham und Angst oder eine 
anhaltende psychische Belastung können die Folge sein.

Ein bewusster und verständnisvoller Umgang mit Trauer hilft dabei, Betroffene angemessen zu 
begleiten, die Zusammenarbeit im Team zu stärken und die eigene psychische Gesundheit zu 
schützen.

Überblick
•	 	Trauer und Trauerprozesse kennenlernen
•	 	Umgang mit trauernden Menschen, ohne dabei selbst leiden zu müssen
•	 	Differenzierung zwischen Mitgefühl und Mitleid
•	 	Anlaufstellen und Kontaktstellen für trauernde Menschen in Deutschland

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 	Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Preis:
169 €

Hinweis:  
Dieser Kurs ist keine Trauergruppe!

Neu!
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SK-M39
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Wertschätzende Kommunikation in der Pflege

Beschreibung
Wertschätzende Kommunikation ist nicht nur wichtig in einer Partnerschaft, sondern auch am 
Arbeitsplatz.

Gerade im stressigen Arbeitsalltag machen Tonfall, Zuhören und kleine Worte einen großen 
Unterschied, ob man sich ernst genommen, verstanden und gut begleitet fühlt. 

Dieses Seminar vermittelt praxisnahe Kommunikationsmethoden für ein gutes Miteinander. Die 
Teilnehmenden reflektieren ihr eigenes Kommunikationsverhalten und lernen, auch in belastenden 
Situationen empathisch, klar und deeskalierend zu kommunizieren.

Überblick
•	 	Grundlagen wertschätzender Kommunikation in der Pflege
•	 	Haltung und Wirkung: Wie Kommunikation Beziehungen beeinflusst
•	 	Aktives Zuhören und empathische Gesprächsführung
•	 	Respektvolle Sprache im Pflegealltag
•	 	Umgang mit Kritik, Beschwerden und emotionalen Situationen
•	 	Wertschätzende Kommunikation im Team
•	 	Praxisübungen, Fallbeispiele und Reflexion aus dem Berufsalltag
•	 	Lernen, empathisch und zugleich professionell zu kommunizieren
•	 	Strategien für einen respektvollen Umgang im Berufsalltag

Teilnahmezertifikat

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Mitarbeitende im Bereich Pflege
•	 	Mitarbeitende im Gesundheits- und Sozialwesen

Preis:
199 € Neu!

	

SK-M13
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Worte sind Ihre stärkste Waffe

Beschreibung

Worte wirken – besonders dann, wenn sie klar, bewusst und passend zur Situation eingesetzt 
werden. In diesem Rhetorik-Intensivkurs stärken Sie Ihre sprachliche Ausdrucksfähigkeit und 
lernen, Inhalte überzeugend, verständlich und souverän zu vermitteln.

Sie üben, Argumente strukturiert aufzubauen, Stimme und Körpersprache gezielt einzusetzen 
und auch in anspruchsvollen Gesprächssituationen sicher zu reagieren. Praxisnahe Übungen und 
individuelles Feedback unterstützen Sie dabei, Ihren persönlichen Auftritt weiterzuentwickeln und 
Ihre Kommunikation wirkungsvoll zu gestalten.

Überblick
•	 Grundlagen der Rhetorik  

(Sprachstil, Körpersprache, Stimme und Tonfall)
•	 Überzeugungstechniken 

(Argumentation, emotionale Ansprache, Präsentationsstruktur)
•	 Rhetorik in schwierigen Situationen 

(Schlagfertigkeit, souveräner Umgang mit Einwänden und Manipulation)
•	 Persönlicher Auftritt 

(Selbstbewusstsein, Authentizität, Storytelling und Wirkung)
•	 Praxis und Feedback 

(Übungen in realitätsnahen Szenarien, individuelles Feedback, Analyse erfolgreicher Redner)

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Nutzen Sie die Gelegenheit und steuern Sie ein Beispiel aus Ihrer beruflichen Praxis bei.  

Gemeinsam erarbeiten wir dann einen passenden Lösungsansatz.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Alle Mitarbeitenden und Interessierten im Themenkontext „Selfcare“

Teilnahmezertifikat

Preis:
199 € Neu!
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MP-M03
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Wundversorgung –  
Grundlagen

Beschreibung
Das Seminar bietet Ihnen eine solide Grundlage, um Wundarten und -stadien sicher zu 
erkennen und korrekt einzuschätzen. 

Sie erwerben umfassendes Wissen über die Entstehung, Diagnostik und Behandlung chronischer 
Wunden, wie Dekubitus, das Diabetische Fußsyndrom und das gefäßbedingte Ulcus cruris. Neben 
theoretischem Wissen wird besonderer Wert auf die praktische Anwendung gelegt, um Sicherheit 
im Umgang mit modernen Wundversorgungstechniken zu vermitteln. Zusätzlich werden präventive 
Maßnahmen und die Bedeutung der interdisziplinären Zusammenarbeit zur Optimierung der 
Wundheilung thematisiert. 

Ziel ist es, die Versorgungsqualität nachhaltig zu verbessern und Pflegefachkräfte optimal auf die 
Herausforderungen der Wundversorgung vorzubereiten.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Überblick
•	 Anatomie und Physiologie der Haut
•	 Rechtliche Aspekte
•	 Wundanamnese, Wunddiagnostik und Wunddokumentation
•	 Wundstadien und Wundheilungsphasen
•	 Komplikationen bei Wundheilung
•	 Ernährung und Wundheilung
•	 Lagerungstechniken zur Unterstützung der Wundheilung
•	 Zusammenarbeit im interdisziplinären Team

Teilnahmezertifikat

Preis:
169 €

	

SR-M01
Seminar-Nr.

32 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine

Wundbeauftragter  
im Gesundheitswesen

Beschreibung
In dieser Veranstaltungsreihe erwerben Sie die notwendigen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, um ein modernes Wundmanagement effektiv umzusetzen. 

Sie erhalten praxisnahe Unterstützung bei der richtigen Auswahl, Anwendung und dem optimalen 
Einsatz wirksamer Produkte zum passenden Zeitpunkt. So erschließen Sie sich Möglichkeiten, Ihr 
berufliches Handeln nachhaltig zu verbessern. Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, Ihnen aktuelle 
Entwicklungen aus Forschung und Praxis im Bereich des modernen Wundmanagements zu vermitteln.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Allgemein Interessierte und Versorgungsteams

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Prüfung, Zertifikat nach erfolgreichem Abschluss

Qualifizierung (Beauftragtenwesen)

Überblick

Modul 1: Wundversorgung Teil 1
•	 Wundarten und Wundanamnese
•	 Stadieneinteilung

Modul 3: Ernährung in der Wund-
versorgung, Lagerung und Transfer
•	 Ernährung bei Wundheilungsstörungen
•	 Orale Stimulation und alternative 

Ernährungskonzepte
•	 BMI-Berechnung und BIA-Messung
•	 Lagerung und Lagerungshilfsmittel

Modul 2: Wundversorgung Teil 2
•	 Assessmentinstrumente
•	 Wunddokumentation
•	 Wundversorgungsprodukte + Anwendung
•	 Ulcus cruris
•	 Kompressionstherapie

Modul 4: Rechtliche Aspekte
•	 Rechtliche Aspekte in der  

Wundversorgung
•	 Prüfung

8 h 8 h

8 h8 h

Preis:
479 €



143 · W
issensw

elt W
undeW

is
se

ns
w

el
t W

un
de

 · 
14

2 
Fo

rt
bi

ld
un

gs
pr

og
ra

m
m

 fü
r 2

02
7 Fortbildungsprogram

m
 für 2027

PARTNERANZEIGE

Zertifizierte Fachweiterbildungen ICW ®

56 h *

32 h *
8 h *

Wundexperte ICW ® 
(Basisseminar)

* Theoriestunden ohne Hospitation und Prüfung

Die ICW ®-zertifizierten Fachweiterbildungen richten sich an alle Interessierten aus 
dem medizinischen Bereich, die chronische und schwer heilende Wunden gemäß der 
Bundesrahmenempfehlung nach § 132a SGB V versorgen. 

Diese Qualifizierungen vermitteln Ihnen das notwendige Fachwissen, um eine optimale 
Patientenbetreuung und den sicheren Einsatz moderner Wundversorgungstechniken zu 
gewährleisten. Mit diesen Weiterbildungen stellen Sie sicher, dass Sie den aktuellen Standards der 
Wundbehandlung entsprechen und eine optimale Versorgung bieten.

Fachtherapeut 
Wunde ICW ®
(Modul 1)

Wundexperte ICW ® 
(Rezertifizierung)

120 h *

Fachtherapeut Wunde ICW ® 
(Komplettseminar)

Zertifizierte 
Fachweiterbildung
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WV-M01
Seminar-Nr.

56 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine *

Wundexperte ICW ® | Basisseminar

Beschreibung
Das Basisseminar „Wundexperte ICW ®“, zertifiziert nach ICW e.V. und PersCert TÜV, wird 
gemäß den Vorgaben des Curriculums der führenden Fachgesellschaften durchgeführt. 
Die erfolgreiche Absolvierung qualifiziert zur fachgerechten Versorgung von Menschen mit 
chronischen Wunden und zur Umsetzung präventiver Maßnahmen. Der Fokus des Seminars liegt 
auf der Vermittlung detaillierter Kenntnisse im modernen Wundmanagement sowie der Förderung 
interprofessioneller Zusammenarbeit.

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Für eigene Notizen im PDF-Handout wird ein Tablet mit PDF-Viewer benötigt.

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Prüfung (Multiple Choice)
•	 Hausarbeit (Hospitationsbericht)
•	 Hospitation im Umfang von 16 h
•	 Zertifikat der ICW ® mit einer Gültigkeit von 5 Jahren (Hinweis:  

Zur Verlängerung des Zertifikats ist der jährliche Besuch  
zertifizierter Fortbildungen erforderlich.)

Qualifizierung

Überblick
•	 Grundlagen der Haut und Hautpflege
•	 Wundtypen, Wundheilung, Wundbeurteilung,  

Wunddokumentation, Wundversorgung,  
Wundauflagen, Wundreinigung, Wundspülung

•	 Gesetzliche Grundlagen der Wundversorgung
•	 Expertenstandard
•	 Dekubitus, Diabetisches Fußsyndrom, Ulcus cruris

•	 Schmerz
•	 Hygiene
•	 Infektionsmanagement
•	 Ernährung
•	 Aufklärung
•	 Finanzierung
•	 Hospitation/Bericht

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Apotheker und Ärzte (Humanmedizin)
•	 Heilpraktiker und Heilerziehungspfleger 
•	 Medizinische Fachangestellte (MFA) 
•	 Operationstechnische Assistenten (OTA) 
•	 Pflegefachkräfte (Gesundheits- und 

Krankenpfleger, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger, Altenpfleger) 

•	 Podologen 
•	 Physiotherapeuten mit Zusatzqualifikation 
•	 Lymphtherapeuten

Zertifizierte 
Fachweiterbildung

Preis:
1.299 €

* Termine in Beantragung bei der ICW ®

Wundexperte ICW ®  
und DGfW | Rezertifizierungen

Beschreibung
Dieses Seminar richtet sich an ausgebildete Wundexperten, die  
ihre ICW ® / DGfW-Zertifizierung erneuern möchten.

Im Rahmen der Rezertifizierung erwerben Sie aktuelle Kenntnisse der 
modernen Wundversorgung und haben die Möglichkeit, Ihr bestehendes 
Wissen aufzufrischen sowie neue Entwicklungen in der Therapie 
kennenzulernen. Profitieren Sie von praxisnahen Inhalten, dem Austausch mit 
Fachkolleginnen und Fachkollegen und der Expertise unserer Dozierenden.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Absolventen der Basisqualifikation Wundexperte ICW ®, die jährlich  

Rezertifizierungspunkte sammeln möchten

Prüfung und Abschluss
•	 Teilnahmebescheinigung
•	 Punktvergabe: ICW ®, DGfW (Punkte in Beantragung)

* Termine in Beantragung bei der ICW ®Qualifizierung (Rezertifizierung)

Überblick
Die Ausschreibung erfolgt für die Rezertifizierungspunkte von ICW ® / TÜV vorbehaltlich der 
Anerkennung durch die Zertifizierungsstelle. Nach Anerkennung werden die Punkte auf der 
ICW ®-Homepage gelistet. Wer sich im Bereich der Wundversorgung qualifiziert hat, unterliegt einer 
jährlichen Fortbildungspflicht, um die Anerkennung aufrechtzuerhalten.

Dies betrifft: 

•	 Wundexperte ICW ®
•	 Ärztlicher Wundexperte ICW ® 
•	 Fachtherapeut Wunde ICW ®

•	 Pflegetherapeut Wunde ICW ®
•	 Wundtherapeut WTcert ® DGfW
•	 Wundexperte DEKRA zertifiziert

	

WV-M04
Seminar-Nr.

8 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine *

Update
Wundexperte ICW ® und DGfW

Preis:
199 €

Rezertifizierung für Wundexperte ICW ® und DGfW

Themenbereiche

Zertifizierte 
Fachweiterbildung
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WV-M02
Seminar-Nr.

32 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine *

Fachtherapeut Wunde ICW ® | Aufbaumodul  
für die spezialisierte ambulante Pflege | Modul 1

Beschreibung
Das Basisseminar entspricht dem ersten Modul des „Fachtherapeuten Wunde ICW ®“ und 
kann auf diese Qualifikation angerechnet werden. Die Inhalte und Kenntnisse des Wundexperten 
ICW ® werden hierbei vertieft, ergänzt und erweitert. Eine gesonderte Prüfung stellt sicher, dass die 
Lehrinhalte für Pflegefachkräfte gemäß der Rahmenempfehlung zur HKP-Richtlinie für spezialisierte 
Leistungserbringer vollständig nachgewiesen werden.

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Absolventen der Basisqualifikation Wundexperte ICW ®, 

	» die jährlich Rezertifizierungspunkte sammeln möchten
	» die nach HKP-Richtlinien als spezialisierte Leistungserbringer eingesetzt werden

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Für eigene Notizen im PDF-Handout wird ein Tablet mit PDF-Viewer benötigt.

Prüfung und Abschluss
•	 Leistungsnachweis durch eine Prüfungsklausur
•	 Zertifikat nach bestandener Prüfung

Experte

Überblick

Modul 1
•	 Chronische Wunden: Pathophysiologie und Diagnose
•	 Wundassessment und -dokumentation
•	 Lymphatische Erkrankungen
•	 Komplexe Wundsituationen, Wundreinigung und Hautschäden
•	 Tumorwunden und Palliativpflege
•	 Schmerzmanagement
•	 Gesundheitsökonomie
•	 Hygiene
•	 Prüfung Modul 1 (für Teilnehmende, die nur Modul 1 absolvieren)

32 h

Preis:
749 €

Zertifizierte 
Fachweiterbildung

* Termine in Beantragung bei der ICW ®

	

WV-M03
Seminar-Nr.

120 h (à 45 Min.)
Umfang

Termine *

Fachtherapeut Wunde ICW ® | Komplettseminar

Beschreibung
Die Weiterbildung „Fachtherapeut Wunde ICW ®” befähigt Wundexperten, die Versorgung von 
Menschen mit chronischen Wunden zu übernehmen und ihre bisherigen Kompetenzen zu erweitern.

Vorbereitung und Arbeitsmaterialien
•	 Für eigene Notizen im PDF-Handout wird ein Tablet mit PDF-Viewer benötigt.

Experte

Prüfung und Abschluss
•	 Schriftliche Prüfung (Multiple Choice)
•	 Hausarbeit (Hospitationsbericht)
•	 Hospitation im Umfang von 40 h
•	 Zertifikat der ICW ® mit einer Gültigkeit von 5 Jahren  

(Hinweis: Zur Verlängerung des Zertifikats ist der jährliche  
Besuch zertifizierter Fortbildungen erforderlich.)

Überblick

Modul 1: Aufbaumodul für die  
spezialisierte ambulante Pflege

Modul 4:  
Diabetisches Fußsyndrom

Modul 2:  
Ulcus Cruris

Modul 5: Thermisch bedingte  
Wunden/Narben

Modul 3:  
Dekubitus

32 h 24 h

24 h 16 h

24 h

Zielgruppe und Voraussetzungen
•	 Absolventen der Basisqualifikation Wundexperte ICW ®

Zertifizierte 
Fachweiterbildung

Preis:
2.299 €

* Termine in Beantragung bei der ICW ®



Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
und Teilnahmebedingungen der Strehlow 
Wissenswelten – eine Marke der Strehlow GmbH
§ 1 Vertragsschluss und Anmeldung
Die Darstellung der Seminare im Seminarprogramm und im 
Internet stellt kein bindendes Angebot zum Abschluss eines 
Vertrages dar. Der Vertrag kommt erst mit der Bestätigung der 
Anmeldung zustande. 
Die Anmeldung erfolgt über unser digitales Anmeldeformular 
im Internet oder schriftlich über unser Anmeldeformular. Die 
Anmeldung wird mit Eingang bei den Strehlow Wissenswelten 
verbindlich. Sie erhalten eine Bestätigung per E-Mail. 
Mit der Anmeldung erkennen Sie unsere 
Teilnahmebedingungen an. 
Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die Kapazität einer 
Veranstaltung, so werden die Anmeldungen in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt.

§ 2 Teilnahme und Prüfungen
Wenn für ein Seminar besondere Zulassungsvoraussetzungen 
bestehen, müssen diese vom Teilnehmenden vor Beginn des 
Seminars erfüllt werden. Die Zulassungsvoraussetzungen sind 
bitte der jeweiligen Seminarbeschreibung zu entnehmen
Etwaige Prüfungen werden von den Strehlow Wissenswelten 
organisiert und am Ende des Seminars bzw. der Qualifizierung 
durchgeführt. 

§ 3 Gebühren und Zahlungsweise
Für Teilnehmende gelten grundsätzlich die ausgewiesenen 
Kosten der Veranstaltung. 
Das volle Entgelt für die Veranstaltung ist zu dem in der 
Rechnung genannten Termin auf das angegebene Bankkonto 
mit dem angegebenen Verwendungszweck zu zahlen. 
Entscheidend ist der Zahlungseingang auf dem Konto der 
Strehlow GmbH.  Für kostenfreie Veranstaltungen wird keine 
Rechnung gestellt.

Kooperationspartner erhalten den vertragsgemäß vereinbarten 
Nachlass auf die Teilnahmegebühren. Bei Anmeldung ist auf die 
Kooperationsvereinbarung zu verweisen. Andernfalls besteht 
keine Verpflichtung der Strehlow Wissenswelten, diesen 
Nachlass zu gewähren.

Die Teilnahmegebühr beinhaltet, soweit nicht anders 
angegeben, die gesamten Kosten für Verpflegung, 
umfangreiche Arbeitsunterlagen und eine 
Teilnahmebescheinigung. Die Kosten für die An- und Abreise 
zu den Fortbildungen werden nicht von den Strehlow 
Wissenswelten übernommen.

§ 4 Teilnahmebescheinigung und Zertifikate
Nach der Teilnahme an einer Veranstaltung erhalten 
Teilnehmende eine Teilnahmebescheinigung beziehungsweise 
ein Zertifikat, sofern sie ihren Nachweis- und Zahlungspflichten 
nachgekommen sind.

§ 5 Stornierung
Ist die Teilnahme an einer bereits gebuchten Veranstaltung 
nicht möglich, bitten wir um eine umgehende schriftliche 
Abmeldung, damit andere Interessierte die Möglichkeit einer 
Teilnahme haben.
Nichterscheinen gilt nicht als Rücktritt. In diesem Fall werden 
die Kosten in voller Höhe in Rechnung gestellt. 
Es steht dem Teilnehmenden selbstverständlich frei, die 
Teilnahmeberechtigung auf einen Ersatzteilnehmenden zu 
übertragen. Dazu ist eine Anmeldung des Ersatzteilnehmenden 
erforderlich. 
Bei einem Rücktritt während einer Qualifizierung besteht 
kein Anspruch auf Rückzahlung der Gebühren. Die gesamten 
Gebühren werden vor Kursbeginn in Rechnung gestellt.
Folgende Stornierungskosten fallen an:
•	 Bis 4 Wochen vor Beginn: kostenfreie Stornierung
•	 Bis 2 Wochen vor Beginn: 25 % der Gebühren
•	 Bis 1 Woche vor Beginn: 50 % der Gebühren

Die Strehlow Wissenswelten sind berechtigt, das Seminar 
spätestens 7 Tage vor Seminarbeginn abzusagen, wenn die 
Teilnehmendenzahl nicht erreicht ist.

Unsere Partner – 
Ihr Netzwerk für Erfolg

§ 6 Wechsel von Referierenden und Veranstaltungsorten
Sollten die vorgesehenen Referierenden einer Veranstaltung 
kurzfristig ausfallen, beispielsweise im Krankheitsfall, behalten 
sich die Strehlow Wissenswelten vor, eine gleichwertig 
qualifizierte Vertretung einzusetzen. 
In Ausnahmefällen sind auch Verschiebungen oder 
Änderungen von Terminen, Veranstaltungsorten oder des 
Programmablaufs möglich.
 
§ 7 Haftung
Für Schäden, die die Strehlow Wissenswelten zu vertreten 
haben, haftet die Strehlow GmbH, unabhängig vom 
Rechtsgrund, nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.  
Im Übrigen ist die Haftung ausgeschlossen. 
Dies gilt insbesondere für Unfälle bei der An- und Abreise 
und während des Aufenthaltes am Tagungsort, für sonstige 
Personen- und Sachschäden sowie für Diebstahl mitgebrachter 
Gegenstände während des Veranstaltungszeitraumes. 
Der Haftungsausschluss gilt auch für die Mitarbeitenden 
und sonstige von den Strehlow Wissenswelten in die 
Vertragsabwicklung eingeschaltete Dritte. 
Der Haftungsausschluss gilt nicht, wenn eine vertragliche 
Kardinalspflicht (eine Pflicht, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner 
regelmäßig vertrauen darf ) von den Strehlow Wissenswelten 
verletzt wurde oder wenn die Strehlow Wissenswelten 
von  Gesetzes wegen für den durch die Pflichtverletzung 
entstandenen Schaden eine Versicherung abschließen muss. 
Der Haftungsausschluss gilt auch nicht bei einer schuldhaften 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 
Im Falle einer Haftung bei Verletzung von Kardinalpflichten 
ist der Schadensersatz nicht ausgeschlossen, sondern auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt.

§ 8 Urheberrecht
Im Rahmen einer Veranstaltung ausgegebene 
Arbeitsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt und 
dürfen nicht – auch nicht auszugsweise – ohne schriftliche 
Genehmigung der Urheber vervielfältigt  werden.

§ 9 Datenschutz und Datenverarbeitung
Personenbezogene Daten werden im Rahmen der Anmeldung, 
Durchführung und Abwicklung unserer Veranstaltungen 
verarbeitet.
Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage der jeweils 
einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen, 
insbesondere gemäß Art. 6 Abs. 1 DSGVO. 
Soweit eine Veranstaltung durch einen Kostenträger gefördert 
wird, können personenbezogene Daten an diesen übermittelt 
werden, sofern dies für die Abwicklung der Förderung 
erforderlich oder anderweitig rechtlich zulässig ist. 
Betroffene Personen haben im Rahmen der gesetzlichen 
Voraussetzungen insbesondere das Recht auf Auskunft, 
Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung 
sowie gegebenenfalls auf Datenübertragbarkeit und 
Widerspruch. 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde.

§ 10 Aufrechnung
Ein Aufrechnungsrecht des Vertragspartners besteht nur, 
wenn die zur Aufrechnung gestellte Forderung rechtskräftig 
festgestellt oder unbestritten ist.

Salvatorische Klausel
Sollte eine Bestimmung der allgemeinen oder spezifischen 
Teilnahmebedingungen unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen davon unberührt.

Gerichtsstand und Nebenabreden
Der Gerichtsstand ist Magdeburg.  
Nebenabreden bedürfen der Schriftform.
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„Wissen ist das Auge der Welt.“
– Leopold Jacoby, 
 deutscher Lyriker

Wissen zum Festhalten.

Quellen der Zitate
Bei fremdsprachigen Originalen werden im Katalog deutschsprachige Übertragungen bzw.  
freie Übertragungen verwendet. 

•	 Helga Schäferling: „Fragen sind das Eintrittsportal in die Welt des Wissens.“ 
Zitatnachweis: Zahnärzteblatt Brandenburg (ZBB), Ausgabe 5/2013, S. 25.

•	 Florence Nightingale: Notes on Nursing: What It Is, and What It Is Not. London: Harrison, 1860, 
Kapitel „Ventilation and Warming“. Deutsche Übertragung. 

•	 Ralph Waldo Emerson: The Conduct of Life. Boston: Ticknor and Fields, 1860, Essay „Power“. 
Deutsche Übertragung. 

•	 Warren Bennis und Burt Nanus: Leaders: The Strategies for Taking Charge. New York: Harper 
& Row, 1985, S. 21. Deutsche Übertragung. 

•	 Sir William Osler: Aphorisms from His Bedside Teachings and Writings. Hrsg. von William 
Bennett Bean. New York: Henry Schuman, 1950, Aphorismus 265, S. 125. Deutsche Übertragung. 

•	 Martin Luther King Jr.: Letter from Birmingham Jail, 16. April 1963. Deutsche Übertragung. 
•	 Ovid: Ars amatoria, Buch II, Verse 351–352. Freie deutsche Übertragung. 
•	 Ambroise Paré: Les Oeuvres, 4. Auflage, Paris 1585, Apologie et traicté contenant les voyages. 

Deutsche Übertragung. 
•	 Leopold Jacoby: Çunita. Ein Gedicht aus Indien. Hamburg: J. F. Richter, 1884.
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www.strehlow-wissenswelten.de

Strehlow Wissenswelten
Eine Marke der Strehlow GmbH

Mittagstraße 1a
39124 Magdeburg

0391 55729140
0151 18992989 · WhatsApp
wissenswelten@strehlow.info

Setzen Sie Kurs auf 
neue Wissenswelten.

Bis bald in 
den Strehlow 
Wissenswelten.


